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Grußworte

Liebe Schützen, 
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verehrte Festgäste,

am Freitag, den 22. Juni 1979, wurde erstmals 
das Dormagener Schützen- und Heimatfest 
durch einen Schirmherrn mit Fassanschlag 
am Schützenhaus feierlich eröffnet.

Als erster Schirmherr wurde der damalige und 
heutige Bürgermeister Peter-Olaf Hoffmann 
zum Fassanschlag eingeladen. Herzlich wur-
de das amtierende Königspaar Hans und Irm-
gard Schmitz vom Jägerzug „Em Lack 1948“ 
willkommen geheißen.

Im Rahmen der Festeröffnung wurde au-
ßerdem der König der Ex-Majestäten sowie 
erstmals auch ein Gästekönig durch einen 
Schießwettkampf ermittelt. Eine Festeröff-
nung mit Fassanschlag, kühlem Freibier und 
zünftiger Marschmusik sowie Start eines 
Heißluftballons wurden als eine Programmbe-
reicherung von unseren Schützen und Fest-
gästen positiv angenommen.

In den folgenden Jahren wurde die Tradition 
weitergeführt und Repräsentanten unserer 
Stadt die Schirmherrschaft angetragen. So-
weit der historische Rückblick. Seit nunmehr 

147 Jahren feiern wir mit unseren Gästen das 
traditionelle rheinische Schützen- und Hei-
matfest in Dormagen.

Das Schützenwesen war und ist auch wei-
terhin ein lebendiger Teil in unserer Stadt. 
Wir blicken auf eine lange Tradition zurück. 
Leistungsbereitschaft im Schießsport, aktive 
und erfolgreiche Jugendarbeit, Pflege der Ge-
meinschaft durch ein breitgefächertes sozia-
les Engagement in vielen Bereichen unserer 
Stadt, Integration der Neubürger jeglichen 
Alters, Bekenntnis zu gemeinsamen Werten 
sowie überliefertes Brauchtum zeitgemäß der 
jungen Generation zu vermitteln: Dies sind 
unsere Ziele, denen wir uns auch weiterhin 
verpflichtet fühlen.

Es ist mir eine besondere Ehre und große 
Freude die Schirmherrschaft über das dies-
jährige Schützen- und Heimatfest in Dorma-
gen zu übernehmen. Ich heiße Sie hierzu 
herzlich willkommen und wünsche Ihnen, so-
wie besonders dem amtierenden Königspaar 
Rolf und Angelika Schlömer vom Jägerzug 
„Em Lack 1948“, viel Vergnügen bei herrli-
chem Königswetter.

Herzliche Grüße,
Ihr Heinz Krosch
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Heinrich Krosch
Ehrenvorsitzender des BSV,
Vorsitzender 1976-2000

Der Schirmherr

Besonders. Gut. Reisen.

•	 Kultur-	&	Erlebnisreisen
•	 Musicalreisen
•	 Kurz-	&	Städtereisen
•	 Erlebnisreisen	zu	Opern-Events

Kieler	Straße	6b	•	41540	Dormagen
Telefon			02133	/	21	06	20	•	Telefax		02133	/	21	06	25

E-Mail:	afan-reisen@t-online.de	•	Internet:	www.afan.de

Möhring
Meisterbetrieb

Klimaanlagen

Heizungsinstallation

Lüftungstechnik
Wartungsdienst
Störungsdienst

Abwasser Anschluss

Bäder Komplettservice 
inkl. fachgerechte Installation, Montage 
und Fliesenarbeiten

Sanitäre-Anlagen
Reparatur

Solaranlagen
Erneuerbare Energie

Höhenberg 1a · 41539 Dormagen
Tel. 02133 - 97 69 90  ·  Mobil 0170 - 93 87 343
denis-moehring@t-online.de
www.moehring-meisterbetrieb.de

- A
nz

ei
ge

 -



5www.schuetzenfest-dormagen.de

Grußworte

Traditionsbewahrung und 
Anpassung an die Moderne, 
ein schwieriger Spagat
Viel wurde in den letzten Wochen - und das 
nicht nur in Schützenkreisen - darüber dis-
kutiert, wie man Programmpunkte, die nicht 
mehr attraktiv erscheinen, bei denen die 
Resonanz bei Schützen und Gästen nachge-
lassen hat, verändern kann. Und dabei wird 
jeder Beteiligte sehr schnell feststellen, dass 
es nicht gerade einfach ist, einen einzelnen 
Baustein zu verschieben, ohne dass dabei 
andere - attraktive Programmpunkte - berührt 
werden. Meine Vorstandskameraden und ich 
werden ohne Zeitdruck, sorgfältig und mit 
Weitblick Veränderungen vorbereiten, jedoch 
immer mit der Beteiligung der Basis. Es ist 
in der Tat keine leichte Aufgabe, Tradition zu 
bewahren, sich aber auch an die heutige Zeit 
anzupassen.

Jetzt feiern wir unser 147. Dormagener Schüt-
zen- und Heimatfest. Und wer das Programm 
genau liest, stellt fest, dass auch in 2014 wie-
der einige kleinere Änderungen anstehen. 

„König Fußball regiert“! Und darauf müssen 
wir Rücksicht nehmen, denn am Samstag-
abend spielen unsere Jungs gegen Ghana. 
Und da wir dieses Spiel ab 21:00 Uhr im Fest-
zelt auf einer großen Leinwand präsentieren, 
ziehen wir das gesamte Programm ab Mittag 
um zwei Stunden vor. Das heißt, dass wir be-
reits um 15:30 Uhr zum Besuch der Bewoh-
nerinnen und Bewohner des Augustinushau-
ses und des Alloheims antreten werden. Und 
noch eine wichtige Entscheidung mussten 
wir fällen: da wir - auch angesichts des Fuß-
ballspiels - nicht damit rechnen, dass noch 
viele Gäste am späten Abend in Dormagen 
sein werden, verzichten wir in diesem Jahr 
auf das Feuerwerk. Dafür wollen wir aber die 
Krönungsfeierlichkeiten am Dienstagabend 
mit einem Auftritt des Solotrompeters Lutz 
Kniep verschönern, der außerdem eine tolle 
Lasershow im Festzelt präsentieren wird. Ein 
Besuch lohnt sich mit Sicherheit. Schauen 
Sie bitte auch in das in diesem Festheft ab-
gedruckte Festprogramm, sie werden dort viel 
Interessantes und Besuchenswertes finden.

So werden am Freitagabend nach der Fester-
öffnung die Nachfolger des Königs der Könige 
Uwe Heier und des Gästekönigs Gregor Clau-
sen ermittelt und gekrönt. Und nach seinem 
geglückten Debüt im Vorjahr wird uns bei der 
Bürger- und Schützenparty erneut DJ Marc 
Pesch in Stimmung bringen, hoffentlich nach 
einem deutschen Sieg. Und auch das „ge-
meinsame“ Frühstück am Montagmorgen im 
Zelt wird es wieder geben. 
 
Begeistert wird während der Festtage auch 
unser Schützenkönigspaar Rolf I. Schlömer 
und Königin Angelika sein. Ich wünsche den 

beiden, ihrer Familie und ihren Kameraden 
vom Königszug „Em Lack 1948“ und vom Eh-
renzug „Hal drop“‘  wunderschöne Stunden. 
Ich freue mich, das Königspaar vom Antreten 
am Freitag am Rathaus bis zum Krönungsball 
am Dienstag begleiten zu können. 

Heinrich Krosch, der Ehrenvorsitzende und 
Archivar unseres BSV‘s, hat mit großer Freu-
de die Schirmherrschaft über das diesjährige 
Fest übernommen. Er hat bereits im Vorfeld 
einige Überraschungen für die Schützenka-
meraden angekündigt. 

Liebe Dormagener Bürger und Bürgerinnen, 
liebe Gäste von Nah und Fern, seien Sie da-
bei beim Schützen- und Heimatfest in unserer 
Stadt vom 19. bis 24. Juni. Die Schützen des 
BSV freuen sich auf Ihren Besuch und heißen 
Sie alle herzlich willkommen.

Herzlichst, 
Ihr Rolf Starke
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Rolf Starke
Chef und 1. Vorsitzender 
des BSV Dormagen

Der Vorsitzende
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Königspaar

Das Königspaar
Rolf I. Schlömer & Königin Angelika
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gerkönig. Das darauf folgende Jahr war ge-
rettet, denn es gab nicht die Frage „Darf ich?“. 
Jetzt hatte er erst mal eine Kette. 

2008 konnte er sich ein weiteres Mal die Wür-
de des Jägerkönigs sichern. Als 2011 die Fra-
ge aufkam, wurde er das erste Mal Zugkönig 
unsers Zuges - damit konnte ein weiteres Jahr 
überbrückt werden. Doch dann, Anfang 2013, 
gingen meiner Mutter die Ketten von Jäger- 
und Zugkönig aus und sie konnte einfach 
nicht mehr Nein sagen. Ich, als Sohn, war 
sowieso dafür, dass er auf den Vogel schießt. 

Dass ich meinem Vater als Adjutant zur Sei-
te stehen würde, war für mich von Anfang an 
klar. Gemeinsam mit meinem Onkel Volker 
und meiner Tante Sylvia als Adjutantenpaar 
wollten wir die Sache schließlich angehen. 
Selbst mein Opa (Mamas Vater) war sofort be-
geistert. Schnell fi ngen wir mit den Planungen 
an. Die ersten Kleider wurden besichtigt, die 
ersten Gespräche geführt, sodass das Ganze 
langsam Form annahm. Ein Ehrenzug wurde 
auch schnell gefunden, der Scheibenschüt-
zenzug „Hal drop“ sagte „wir hatten schon 
ein paar Könige in unseren Reihen, aber Eh-
renzug waren wir noch nie. Das können wir 
ja auch mal probieren!“. Also konnten wir an 
den Punkt „Ehrenzug suchen und fi nden“ ei-
nen Haken machen. Als wir dann auf unserer 
Zugversammlungen über das Vorhaben spra-
chen, stimmten alle unsere Kameraden direkt 
zu. So konnten wir auch hier einen Haken 
machen. Jetzt musste noch ein passendes 
Kleid für die eventuelle Krönung gefunden 
werden. Da meine Eltern Trachtenliebhaber 
sind, stand natürlich fest, es sollte ein Dirndl 
sein. Auch dieser Traum ging in Form eines 
Brautdirndls in Erfüllung. 

Nachdem wir mit dem Chef und 1. Vorsitzen-
den des BSV Dormagen, Rolf Starke, ge-
sprochen hatten, konnten wir es kaum noch 
abwarten bis der Schützenfestmontag vor der 
Tür stand. Eine Woche vorher verlies mei-
nen Vater etwas der Mut. Letztendlich waren 
es meine Mutter und ich, die es jetzt wissen 
wollten. Nun war es soweit, der Montag war 
gekommen. Mit dem Segen meines Opas 
(Papas Vater), der sich zur diesem Zeitpunkt 
leider in einer Rehaklinik befand und zu mei-
nem Vater am Telefon sagte: „Jung hal drop, 
bei mir ist alles Em Lack“. Also hielt er drauf. 
Und um 17:46 Uhr mit dem 62. Schuss be-
quemte sich der Vogel dann langsam nach 
unten. Es war geschafft, nun gehört auch 
diese Kette meinem Vater. Ein Traum, sein 
Traum, ist wahr geworden. Er ist Schützenkö-
nig von Dormagen. 

Es war schon immer ein Kindheitstraum mei-
nes Vaters Schützenkönig in Dormagen zu 
werden. Seit mein Opa 1984 leider die Kö-
nigswürde nicht erringen konnte, hatte er sich 
fest vorgenommen „irgendwann schaffe ich 
es“. 

Bei meinem Vater kann man wirklich von ei-
nem Vollblutschützen sprechen. Er ist seit 28 
Jahren im BSV, hat schon einige Aufgaben in 
der Regimentsführung und in der Jugendab-
teilung übernommen. Kommen wir aber wie-

der zur Mission Schützenkönig zurück. Die 
Entscheidung auf den Vogel zu schießen gab 
es schon länger, aber da gab es ja noch mei-
ne Mutter Angelika, die ja auch noch ein Wört-
chen mitzureden hatte bei der ganzen Sache. 

Zunächst konnte Sie ihn immer besänftigen 
mit „warte noch mal ein Jahr“. Das Jahr war 
jedoch schnell um und die Frage stand wieder 
im Raum: „Darf ich dieses Jahr?“. Die Antwort: 
„Warte noch!“. Dann, nach dem Schützenfest 
2005, wurde mein Vater zum ersten Mal Jä-
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Königspaar

Danksagung des Königspaares
Wir möchten vorab Danke sagen! 
Danke an die vielen lieben Menschen, für die Freundlichkeit und Herzlichkeit, die uns entgegen gebracht wurde. Danke an alle, die mit uns zu-
sammen unseren Traum leben und unser Königsjahr genießen. Wir freuen uns mit Ihnen (Euch) ein schönes Schützenfest 2014 feiern zu dürfen.

Euer Königspaar,
S.M. Rolf I. und Königin Angelika

Meine Mutter konnte es kaum fassen. Die 
Freude bei allen war überwältigend. Tränen 
der Freude wurden vergossen. Die Arbeiten 
für den Krönungsabend waren schnell erle-
digt, denn wir hatten alles vorher geplant. Ich 
glaube, der Krönungsabend wird für meine 
Eltern unvergesslich bleiben. Es war einfach 
wunderschön. 

Leider kann mein Opa dieses für uns beson-
dere Schützenfest nicht mehr mit uns feiern. 
Aber ich bin mir sicher, dass er mit meinen 
beiden Omas von oben herabschaut. Im Au-
genblick laufen alle Vorbereitungen auf Hoch-
touren. Die Kleider sind ausgesucht, die Hem-
den werden gebügelt und die Schuhe poliert. 
Alles in allem war es bis jetzt ein unglaubli-
ches Jahr für unsere ganze Familie. 

An dieser Stelle endet meine kleine Ge-
schichte über ein unvergessliches Königsjahr 
meines Vaters und meiner Mutter. Auf diesem 
Weg wünsche ich uns allen ein wunderschö-
nes Schützenfest 2014 bei bestem Wetter, 
und möge uns dieses Fest für immer in bester 
Erinnerung bleiben.

Christian Schlömer
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Königspaar Rolf und Angelika Schlömer mit Sohn Christian (l.)
und Adjutantenpaar Volker und Sylvia Gebhardt (r.)

Fotostudio Freibeuter
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Königszug

Seit nunmehr 66 Jahren ist der Jägerzug „Em 
Lack 1948“ im BSV Dormagen aktiv am Ver-
einsleben beteiligt. Der Name „Em Lack“ (im-
mer sauber und adrett) ist bei uns Programm. 

Da der „Em Lack 1948“ überwiegend aus 
Handwerkern bestand, hatte er maßgeblichen 
Anteil an der Erbauung unseres Schützen-
hauses. Dadurch konnte die Schießsportab-
teilung auch mit Hilfe unseres Zuges gegrün-
det werden. Auch heute steht das Schießen 
bei uns hoch im Kurs. Neben Luft- und KK-
Gewehr haben wir nun auch das Unterlader-
schießen für uns entdeckt. 

Nach Klaus-Josef Schmitz 1962/63, Gerd 
Schröder 1969/70, Hermann Schotten 
1972/73 und Hans Schmitz 1978/79 stellt der 
Zug mit Rolf Schlömer nun den fünften Kö-
nig des BSV Dormagen. Gerd Schröder ist 
zudem der erste Schützenkönig der damals 
neu gegründeten Stadt Dormagen. Die fünf 
Kameraden errangen zudem noch 10 Mal die 

Würde des „Königs der Könige“. Beim jährli-
chen Jägerkönigschießen des BSV konnten 
sich Gerd Schröder und Rolf Schlömer an-
schließend Jägerkönig nennen. 

Im Laufe der Jahre wurden 16 Großfackeln 
für die Verschönerung des Fackelzuges ge-
baut, und auch immer wieder Kameraden für 
die Regimentsführung und die Arbeit im Vor-
stand abgestellt, aktuell Christian Schlömer 
als Beisitzer. Regelmäßige Versammlungen, 
Schießnachmittage und diverse andere Ver-
anstaltungen machen uns zu einem gesel-
ligen Zug. Das Jahreshighlight ist der Krö-
nungsabend des jeweiligen Zugkönigs, auf 
dem wir in diesem Jahr Moritz Prell zu unse-
rem neuen König proklamieren durften. 

Jetzt, im Königsjahr, haben viele Termine uns 
mit unserem Ehrenzug „Hal Drop“ zu einer 
echten Gemeinschaft werden lassen, welche 
in unserem gemeinsamen Schlachtruf „Lack 
drop!“ mündet. 

Auf diesem Wege gratuliert der Jägerzug „Em 
Lack 1948“ dem Scheibenschützenzug „Hal 
drop“ zu seinem, in diesem Jahr, 80-jährigen 
Bestehen. Der Zug hat momentan 10 aktive 
Mitglieder, wobei leider alle Gründungsmit-
glieder inzwischen verstorben sind. Beson-
ders stolz sind wir Gerd Schröder in unse-
ren Reihen zu haben, denn er ist nicht nur 
Ehrenvorsitzender unseres Zuges sondern 
auch Ehrenmitglied und Träger des Silbernen 
Schützenkreuzes des BSV Dormagen. 

Wir sind schon voller Vorfreude, um mit un-
serem Schützenkönigspaar Rolf und Angelika 
sowie unserem Ehrenzug „Hal drop“ ein un-
vergessliches Schützenfest 2014 zu feiern.

Der Jägerzug „Em Lack 1948“ präsentiert sich 
mit weiteren Informationen auch im Internet 
unter:

www.emlack1948.de

Alles „Em Lack“
Der Königszug

Die Mitglieder des Zuges (s. Foto oben)
oben v.l.: Christian Schlömer, Gerd Schröder, Rolf Schlömer, Frank Lobotzki, Moritz Prell, Guido Loibl 
unten v.l.:  Dieter Rauh, Thomas Rheinfurth, Johannes Prosch, Volker Gebhardt
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Jubilare

Vereinsjubilare 2014
25 Jahre (1989)
Hans Dieter Beivers  Rheinfelder Schützen
Oliver Börner Sappeurcorps
Benjamin Burbach St. Hubertusschützen 1991
Habib Debbebi Lahm Söck
Klaus Foerat Heimatfreunde
Hartmut Goetz Lahm Söck
Gerhard Haußmann Rhiefender Rhein-Marine
Sebastian Hunger Sappeurcorps
Andreas Kaleja Jung Hat d‘r lans
Michael Kühne BSV-Gästezug
Eberhard Labude Rhiefender Rhein-Marine
Klaus Mangelsdorf Lahm Söck
Dieter Marcinkowski Rheinschützen
Ralf Möckel Bogensportabteilung
Karl-Heinz Mölders Königsgarde
Markus Neubert Weiße Marine
Christoph Richrath Frohsinn 1960
Hans-Bernd Schmitz Förderndes Mitglied
Hans Scholten Förderndes Mitglied
Severin Schoo Jung Welmot 1995
Peter Schütz Ratsschützen
Dietmar Symalla Artillerie- & Böllerschützen
Christian Thielen Jung Söck
Norbert Veittes Bogensportabteilung
Patrick Warstat Jung Söck
Maximilian Wießner Jung Söck
Heinz Winter Wenkbüggel 1980

40 Jahre (1974)
Erich Breuer Frohsinn 1960
Egon Burgemeister Bloomepott
Albrecht Gerauch Schwarze Husaren
Bernd Jerusalem Bogensportabteilung
Günter Langel Förderndes Mitglied
Siegfried Pethke Schwarze Husaren
Wolfgang Schieffer Jung Hat d‘r lans
Richard Tangermann Schwarze Husaren
Norbert Thielen Schwarze Husaren
Bruno Warda Artillerie- & Böllerschützen

50 Jahre (1964)
Willi Dresen Förderndes Mitglied
Manfred Hochschon Schärp d‘r laans
Günter Schmidt Schärp d‘r laans

60 Jahre (1954)
Heinz Engels St. Hubertusschützen 1957
Jakob Fuchs St. Hubertusschützen 1957
Michael Rings Förderndes Mitglied
Gerd Schneider Selde Blömcher
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Starke Partner
für Ihre Finanzen

Direktion und Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Udo Wießner · Maximilian Wießner
Römerstraße 44  · Telefon 02133 43397

Seit über  
35

 
Jahren in

Dormagen!

> Altersvorsorge
> Geldanlage
> Baufinanzierung
> Versicherungen
> Gesundheitsvorsorge
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Pflanzungen

Pflasterarbeiten

Natursteinarbeiten

Trockenmauerbau

Holzterrassenbau

Gartenpflege

Baumfällungen

Mathias-Giesen-Straße 27 · 41540 Dormagen
Telefon 021 33 - 27 49 54 · Fax 021 33 - 27 49 550

Mobil 0157 - 72 78 88 63 · E-Mail info@gartenideen-schoo.de

www.gartenideen-schoo.de
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40 Jahre „Schwarze Husaren“
                                       20 Jahre Garde-Artillerie 

Jubilare

1974 entschlossen sich unsere Gründer, bis 
dahin als Thekenmannschaft der Gaststätte 
„Zum Stern“ aktiv, die Fußballschuhe an den 
Nagel zu hängen und unter Führung unseres 
unvergessenen Hubert Schmidt ( 2006) ei-
nen Schützenzug zu gründen. Somit gab es 
wieder „Schwarze Husaren“ in Dormagen.

Nach wilden Gründerjahren errang 1992 
Zugkamerad Peter (Klaus) Manderscheid, 
der leider am 9. März dieses Jahres im Alter 
von 55 Jahren verstarb, die Königswürde im 
BSV Dormagen. In seinem Regentschaftsjahr 
1993 wurde das Böllern von der Artillerie Del-
rath ausgeführt. Davon war Peter so begeis-
tert, dass er dem BSV ein Kanonenrohr, wel-
ches er mit einigen Helfern selbst herstellte, 
stiftete.

Da aber kein Zug das Rohr übernehmen woll-
te, beschlossen wir den Husarenzug in einen 
Artilleriezug zu wandeln. In Thüringen ließen 
wir zu dem Rohr eine Lafette und Protze 
bauen. Als Vorlage diente das Modell einer 
französischen 12-Pfünder-Feldkanone aus 
der Zeit um 1813. Ohne ursprünglich an die 
ortsansässige „Garde Brauerei“ zu denken, 
wählten wir den Zugnamen Garde-Artillerie 
„Schwarze Husaren“. Das passte zur Historie 
(der linke Niederrhein, also auch Dormagen, 
gehörte Anfang des 19. Jahrhundert zum 
Kaiserreich Frankreich). Auch passte es zu 
unserer Uniform, da Napoleon zu dieser Zeit 
aus Kostengründen teilweise die Husarenre-
gimenter auflöste und diese Husaren in die 

reitende Artillerie seiner Garde versetzte.

1994 konnten wir uns dann erstmals mit un-
serer Kanone auf dem Schützenfest präsen-
tieren. Seitdem dürfen wir alljährlich mit un-
serem Böllern das Dormagener Schützenfest 
eröffnen und begleiten. Bei vielen Veranstal-
tungen an denen wir teilnehmen (auch über 

die Grenzen des Rhein-Kreis Neuss hinaus) 
präsentieren wir uns und somit auch den BSV 
Dormagen immer wieder gerne. 

Heute sind von den 10 Gründungsmitgliedern 
noch vier aktiv: Albrecht Gerauch, Siegfried 
Pethke, Richard Tangermann und Norbert 
Thielen.

Blumen Nowak
Inh. Dorothee Bahlmann

Kölner Str. 19 · 41539 Dormagen
Telefon & Telefax 0 2133-42368

info@blumen-nowak.de
www.blumen-nowak.de

BSV-MITGLIEDER ERHALTEN 10% RABATTIN DER ZEIT VOM 01.06.2010 - 30.06.2010
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Jubilare

Entgegen der Tradition die Zuggeschichte auf 
die Gründer zu fokussieren, starten wir mal 
bei den „Hal dropern“ der Gegenwart.
 
Im  Herbst 1981 traf sich eine kleine Gruppe 
aktiver Jungschützen im elterlichen Party-
raum auf der Hardenbergstraße, um gemein-
sam mit unseren leider schon seit langem ver-
storbenen Hal drop Kameraden Hermann van 
Baarsen, Bernd Freibeuter und Franz Prosch 
die Weichen für die Zukunft zu stellen. Woll-
ten einerseits die Gründungsmitglieder des 
„Hal drop 82“ auf eigenen Beinen stehen und 
den Weg in die Zukunft selbst gestalten, gab 
es auf der anderen Seite die Traditionalisten 
des „Hal drop 34“, die sich bereits bei Zeiten 
um die Fortführung des Traditionszuges küm-
merten. Schnell einigte man sich, zukünftig 
als selbständiger Zug unter dem Namen „Hal 
drop 82“ anzutreten und somit den Namen 
des Traditionszuges „Hal drop 34“ fortzufüh-
ren. Zum Start spendeten unsere Traditiona-
listen unter anderem die noch immer genutz-
te Königskette und ein erstes Gewehr zur 
Ausübung des Schießsports. Unvergessen 
sicherlich auch unsere Stechschrittübungen 
auf dem Schulhof der Langemarkstraße mit 
Hermann Sistig. 1999 rückten dann der „Hal 
drop 34“ und der „Hal drop 82“ als ein Zug zu-
sammen, der auch heute noch in dieser Form 
weitergeführt wird.             

Von den Gründungsmitgliedern sind noch 
immer Ralf Ludwig, BSV Schützenkönig 
2010/2011, und Andreas Ludwig, Adjutant 
unseres Oberst Hans-Jakob „Jacky“ Luckas, 
aktive Mitglieder im „Hal drop“. Bereits 1984 
stießen dann Frank Steffenhagen und Ste-
phan Seher, als auch aktuell „Aktive“ zum Hal 
drop 82, gefolgt von Georg Becker (Schüt-
zenkönig 2002/2003) sowie den Kameraden 
Claus Ermert (Abteilungsleiter 4. Jägerabtei-
lung), Michael Schimmel, Günter Dabek, Win-
fried Liebig, Karl Stübler, Jan Pütz und Kevin 
Austin.
  
Leider mussten wir im vergangenen Jahr, 
durch das viel zu frühe Ableben unseres 
Vorsitzenden und Kameraden Rainer Rau, 
schmerzlich feststellen, dass alles vergäng-
lich ist. Zwar zählen wir mit den Kameraden 
Claus Ermert, Jan Pütz und Kevin Austin auch 
jüngere Schützen in unseren Reihen, aber für 
das Hundertjährige gibt es gewiss noch freie 
Plätze. Wohin die Reise bis dahin führt, weiß 
heute noch niemand. Wird man den Zug wo-
möglich wie zur Gründungszeit des „Hal drop 
34“ wiederum als Marinezug „Alte Knochen“ 
in der Historischen Abteilung finden oder nur 
noch als Namen in der Vereinschronik? Bleibt 
zu hoffen, dass es gelingt die Tradition fortzu-
führen und unseren Namen noch viele Jahre 
in den Reihen der Schützen zu finden!

Gemeinsam mit den Damen des Zuges, denen 
wir an dieser Stelle auch mal unseren Dank 
zum Ausdruck bringen wollen, werden wir 
im Mai unsere Jubiläumsfahrt nach Koblenz 
antreten. Im Rahmen der alten Garnisons-
stadt werden wir neben feierlichen Stunden, 
organisiert von Günter und Karl, sicherlich 
die Gelegenheit finden, unserer verstorbenen 
Kameraden zu gedenken und Pläne für die 
Zukunft des „Hal drop“ zu schmieden.

Unserem Schützenkönig Rolf Schlömer nebst 
Königin Angelika und seinen Kameraden so-
wie Damen des Zuges „Em Lack 1948“ wün-
schen wir unvergessliche Tage und danken, 
dass wir als Euer Ehrenzug antreten dürfen.
In diesem Sinne mit einem dreifachen „Lack 
drop“ Eure Jungs nebst Damen vom „Hal 
drop“!

80 Jahre zwischen 
Tradition und Erneuerung

Der Scheibenschützenzug „Hal drop“

Die Mitglieder des Zuges (s. Foto)
vordere Reihe v.l.: Georg Becker, Michael 
Schimmel, Stephan Seher
mittlere Reihe v.l.: Marco Ciaglia, Ralf Lud-
wig, Claus Ermert, Karl Stübler
hintere Reihe v.l.: Kevin Austin, Günter Da-
bek, Frank Steffenhagen, Andreas Ludwig
Es fehlen: Winfried Liebig und Jan Pütz
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Die St. Hubertusschützen‘54 waren schon bei 
der Gründung 1954 weitsichtig genug, ihren 
Zugnamen um den Zusatz „Schützengesell-
schaft“ zu erweitern. Diesem „Gründerzug“ 
gehörten an:

Johann Boeser, Hans Breitmar, Heinz Engels, 
Gerhard Grandrat, Johann Haas, Karl-Heinz 
Heikhaus, Heino Heise, Heinrich Herf, Josef 
Herf, Hans Klever Konrad Küppers, Eduard 
Langen, Hans Leibeling, Hans Luckas, Jakob 
Malzburg, Josef Malzburg, Jakob Meisen, Jo-
hann Müller, Johann Mux, Heinz Noethgen, 
Josef O’Daniel, Peter Pesch, Dr. Heinz Pütz, 
Wilhelm Quetting, Christian Schmitz, Herbert 
Thiel,  Josef Wollersheim.

Im Jahre 2002 schlossen sich die Züge St. 
Hubertusschützen `57, St. Hubertusschützen 
`83 und St. Hubertusschützen `84 „Sieben auf 
einen Streich“ zur erneuerten St. Hubertus-
schützengesellschaft 1954 zusammen.

In der Satzung vom 11. März 2002 wurde der 
Grundstein für eine langfristig funktionierende 
Gemeinschaft gelegt. Die einzelnen Züge blei-
ben – auch altersbedingt – im Gesellschafts-
leben unter sich. Lediglich zu besonderen – 
jährlich wiederkehrenden – Veranstaltungen, 
trifft man sich und feiert gemeinsam. 

So etwa fahren die Männer in jedem Jahr ein-
mal gemeinsam zu einer Brauerei-Tour und 
gemeinsam mit den Frauen wird ein Hubi-
Fest gefeiert. Diese Festlegung gefällt allen 
besser als ein Mix von Jung und Alt in einem 
Zug. Das alles garantiert einen langfristigen 
Bestand. 

Nur durch den Tod ist in der Gesellschaft in 
der letzten Zeit ein schmerzlicher Verlust ent-
standen. Die Hubertusschützen’57 betrauern 
den Tod von Jakob (Köbi) Herf, Hans Pesch 
und Karl Hinrichs. 

Die Hubertusschützengesellschaft ist offen für 
neue Züge, die sich zur Satzung und zur ge-
meinsamen Uniform bekennen. 60 Jahre ist 
auch für Schützenzüge eine lange Zeit und 
rückblickend dürfen wir feststellen, dass bei 
allem Wandel im BSV, die wesentlichen Dinge 
konstant geblieben sind – Kameradschaft und 
gegenseitige Achtung. Die Hubertusschützen 
fühlen sich wohl in ihrem Schützenverein und 
hoffen auf weitere gute Jahre mit Frieden und 
Freude, mit Spaß beim Schützenfest und bei 
den verschiedenen Treffen.

Jubilare

60 Jahre
St. Hubertus-

Schützengesellschaft 1954

Die Gründer der Gesellschaft vor dem
ehemaligen Gertrudenhof
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Jubilare

Jeder kennt sie heute, die Jungs mit den kur-
zen Hosen in khaki…

… aber wie war das im Mai 1989? 

Die DDR war kurz vor ihrem Ende und in Dor-
magen beschlossen Rainer Warstat, Frank 
Garhammer und Paul-Adi Hirsch den Schüt-
zenzug „Lahm Söck“ zu gründen. Da man be-
reits sechs Wochen später beim Dormagener 
Schützenfest mitmarschieren wollte, wurden 
flugs die Kameraden Hartmut (Abu) Goetz, 
Habib (Joe) Debbebi, Hansi Golder, Josef Pa-
efgen und Henry Mangelsdorf akquiriert. Da 
ein Jägerzug nicht infrage kam, wurde, nicht 
zuletzt aufgrund Joe´s Teint, die Uniform der 
Deutschen Schutztruppen in Übersee ge-
wählt. Man nannte sich nun Graf Waldersee 
Kompanie „Lahm Söck“ und hatte natürlich 
keine Uniform, da ausgerechnet diese nicht 
ausleihbar war.

Vier Wochen vor Schützenfest war ein Uni-
formschneider in Köln ausfindig gemacht, 
welcher bereit war in dieser kurzen Zeit 8 Uni-
formen und Südwesterhüte nach Maß zu ferti-
gen. Eine Woche vor Schützenfest stellte man 
fest, dass die „Lahm Söck“ gar keinen Zugkö-
nig hatten. Mangels Hochstand und Holzvo-
gel beschloss man, den König auf Zigaretten 
der Marke Marlboro auszuschießen. Dieser 
Brauch wird übrigens bis heute beibehalten. 
Die Uniformen wurden pünktlich am Schüt-
zenfestfreitag fertig, die Premiere klappte und 
der BSV war um eine Attraktion reicher.

In den letzten 25 Jahren wurden neun Groß-
fackeln gebaut, vier Mal wurde - bisher leider 
erfolglos - versucht, den Schützenkönig zu 
stellen und mit Rainer Warstat ist man seit 15 
Jahren im Hauptvorstand des BSV vertreten. 
Im Jahr 2002 wurde dann, mit Gründung  der 
„Jung Söck“, der Fortbestand des Zuges ge-
sichert.

Im Jubiläumsjahr gehören den „Lahm Söck“ 
folgende Kameraden an: Hartmut „Abu“ Goe-
tz (1. Vorsitzender), Rainer Warstat (Zugfüh-
rer), Olaf van Heek (Kassierer), Klaus Loibl 
(Flügelleutnant), Henry Mangelsdorf (Schrift-
führer), Willi Beivers (2. Vorsitzender), Ha-
bib (Joe) Debbebi (Spieß), Thomas Köpping 
(Füllhornträger).

�SW
G

Sport+Werbung
Gerber

Inh.: Rainer Warstat
Pommernallee 13 - 41539 Dormagen

Telefon 0 21 33 - 4 59 89
swg.warstat@t-online.de
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25 Jahre Graf Waldersee Kompanie

„Lahm Söck“
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Jubilare

Der Jägerzug „Schützengilde 1974“ wurde 
1974 von Heinz-Willi Krosch, Armin Oden-
brett, Thomas Strunz, Jürgen Langel und Mi-
chael Aggelidis als Jungzug des Jägerzugs 
„Frohsinn 1960“ gegründet. Diese Verbindung 
löste sich jedoch 1985 durch den Austritt der 
letzten beiden Gründungsmitglieder Heinz-
Willi Krosch und Armin Odenbrett. Besonde-
rer Ausdruck der neuen Selbständigkeit ist die 
dem BSV im Jahre 1987 gestiftete Zugfahne.

Eine besondere Ehre war es uns die Schüt-
zenkönige Dr. Dieter Prell, Manfred Ruddies, 
Helmuth Roth, Hans-Arnold Heier und Heinz 
Krosch in ihrem Königsjahr als Ehrenzug zu 
unterstützen.

Dies wurde nur noch übertroffen durch die 
Königswürde, die 1997/98 Uwe Heier mit 
Königin Petra errang und dem im 25. Jubilä-
umsjahr 1999/2000 Frank Rohde und Königin 
Beate folgten.

Äußerst engagiert ist der Zug seit fast 40 
Jahren im Vereinsleben des BSV Dormagen 
eingebunden. Sei es als langjährige Jugend-
betreuer oder durch die Mitarbeit im Vorstand 
und der Regimentsführung. So führt unser 

Mitglied Uwe Heier die Geschäfte des BSV 
und Klaus Weisensee hat ein wachsames 
Auge auf die Vereinskasse. Sven Hirche ist 
Adjutant der 2. Jägerabteilung.

Stets bemüht aber leider nie erfolgreich zeigte 
sich unser Zug beim Fackelbau, wovon bisher 
12 Großfackeln zeugen. Anders sieht das bei 
den Vereinspokalschießen des BSV Dorma-
gen aus. Da konnten schon seit frühen Jah-
ren zahlreiche Pokalsiege gefeiert werden, 
darunter ein „Ergebnis für die Ewigkeit“: 2004 
konnten wir mit 399 von 400 Ringen den BSV-
Luftgewehr-Pokal gewinnen.

Was ist das Besondere an der „Schützengilde 
1974“? Zu unserem Zug gehören nicht nur die 
Männer, sondern auch die Frauen und Kinder. 
Unser familienorientiertes Zugleben hat dazu 
beigetragen, dass sieben unserer Zugmitglie-
der seit fast oder weit über 30 Jahren dabei 
sind.

Ausgefallene Ausfl üge oder Zugveranstal-
tungen halten das Zugleben interessant. Da 
endet eine Jubiläumstour auch schon mal mit 
einer Übernachtung im Heu. Ein guter Alters-
mix von 31 bis 55 Jahren – wenn man unsere 

Frauen berücksichtigt. Da ist dann auch die 
Nähe zu unserem Jungzug, der 1995 gegrün-
det wurde, immer noch gegeben, die sich auf-
machen in unsere Fußstapfen zu treten. Der 
Jägerzug „Schützengilde 1974“ zählt zur Zeit 
10 aktive Mitglieder:

40 Jahre
„Schützengilde1974“

Weitere Infos über Züge
Weitere Infos über alle Schützenzüge und 
das Regiment des BSV Dormagen unter:

regiment.bsv-dormagen.de

Die Mitglieder des Zuges (s. Foto)

v.l.: Klaus Schröder, Reiner Verhoeven, 
Ralph Korth, Thomas Lossin, Ralf Becker, 
Bernd Meisenberg, Frank Rohde, Klaus 
Weisensee, Sven Hirche, Uwe Heier
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Jubilare

Im Jahr 1934 erblickten Persönlichkeiten 
wie Roman Herzog, Juri Gagarin, Hellmuth 
Karasek, Udo Jürgens, Shirley MacLaine, 
Alfred Biolek, Giorgio Armani, Sophia Loren, 
Rudi Carrel das Licht der Welt. Im gleichen 
Jahr gab es im BSV eine Gruppe von Jungs 
im Alter von 6 bis 12 Jahren, sie wurden die 
Gründungsmitglieder der Edelknaben. Seit-
dem waren die Edelknaben für sehr viele, 
noch heute aktive Mitglieder, der Start in das 
Vereinsleben des BSV. 

Mit 13 Jahren gehen Edelknaben zu den 
Jungschützen, um dann mit 18 Jahren in ei-
nen der bestehenden Züge des BSV zu wech-
seln. Nicht selten kommt es auch dazu, dass 
eine besonders gute Gemeinschaft zwischen 
den Jungs besteht und ein selbstständiger 
Zug gegründet wird. 

Bis vor rund 10 Jahren war die Gruppe der 
Edelknaben mit ca. 25 Kindern immer sehr 
groß. In den letzten Jahren musste aber 
auch der BSV, wie viele andere Vereine, ei-
nen ständig weiter wachsenden Trend der 
Gesellschaft erkennen: Das Vereinsleben ist 
nicht mehr „IN“. Selbst die Kinder unserer 
aktiven Mitglieder werden nur noch selten 
in das Zugleben der Edelknaben und Jung-
schützen integriert. Vielmehr ist es heute so, 

dass die Betreuer der  Jugendabteilung aktiv 
Werbung betreiben müssen, um Kinder über-
haupt für eine der vielen Aktivitäten rund um 
die Jugend des BSV zu interessieren. Einmal 
beim BSV angekommen haben die Kinder 
sehr viel Spaß an den Aktivitäten. Es finden 
wöchentlich Treffen mit Spielen statt, es wer-
den gemeinsame Ausflüge und Wochenen-
den verbracht. Natürlich wird auch in jedem 
Jahr vor Schützenfest eine Woche lang das 
miteinander über die Straßen gehen geübt. 
Schützenfest verbringen wir eine sehr schöne 
Zeit miteinander. 

Das Fest beginnt mit der Krönungsfeier der 
Jugendkönige, der Teilnahme am Fackelum-
zug und endet an diesen Tagen nicht selten 
mit einem gemeinsamen Kirmesbesuch der 
Kinder und Jugendlichen. Für die Betreuung 
und Organisation der zahlreichen Aktivitäten 
gibt es rund um den Jugendwart einige Be-
treuer, die seit Jahren die Aufgaben inner-
halb der Jugendabteilung verantwortungsvoll 
übernehmen. 

Dieses Jahr sind es 14 Edelknaben, die ge-
meinsam das Schützenfest feiern werden. 
Dabei werden dann auch erstmals drei Mäd-
chen sein. Sie haben genauso viel Spaß an 
unseren Veranstaltungen wie die Jungs. 

Die Herausforderung in den kommenden Jah-
ren wird das Werben um neue Mitglieder in 
der gesamten Jugendabteilung sein. Nur so 
können wir unsere bestehenden Züge mit 
neuen jungen Erwachsenen am Leben erhal-
ten oder neue Züge gründen. 

Vielleicht ist schon heute ein kommender 1. 
Vorsitzender in den Reihen der Jugend. Heinz 
Krosch, Ehrenvorsitzender und diesjähriger 
Schirmherr des BSV, hat es vorgemacht als er 
vor 64 Jahren in den Reihen der Edelknaben 
sein Vereinsleben begonnen hat. Sogar ein 
Gründungsmitglied der Edelknaben gibt es 
noch in den Reihen des BSV: Hans Conrady, 
der im letzten Jahr sein 80-jähriges Vereinsju-
biläum feierte.

Infos über die Jugend
Weitere Infos über die Jugend des BSV 
Dormagen unter:

jugend.bsv-dormagen.de

80 Jahre jung
Die Edelknaben
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Programm

Das Festprogramm

www.vrbankeg.de

 Mittwoch, 28. Mai 2014
 19:00 Uhr  Generalversammlung der Mitglieder
   des BSV Dormagen im Schützenhaus

        ab 20:00 Uhr  Schützenbiwak zum Oberstehrenabend
   auf dem Paul-Wierich-Platz, mit einem Platzkonzert des Musikvereins Holzheim 1956 e.V.     
   nach dem Heimgeleit des Regimentsoberst 

        ca. 21:00 Uhr  Heimgeleit des Regimentsoberst
   Hans-Jakob Luckas, mit abschließender Parade am Rathaus um ca. 21:30 Uhr

 Donnerstag, 19. Juni 2014
 14:00 Uhr  Eröffnung der Kirmes
   auf dem Schützenplatz (Walhovener Straße / Kreuzung B9)

 Freitag, 20. Juni 2014
 17:20 Uhr  Aufmarsch zur Festeröffnung
   ab Rathaus, mit Rundgang über den Kirmesplatz

 18:00 Uhr  Festeröffnung und Fassanstich
   Eröffnung des Dormagener Schützen- und Heimatfestes 2014 am Schützenhaus durch 
   den 1. Vorsitzenden Rolf Starke sowie Fassanstich durch den Schirmherrn Heinrich Krosch, 
   Ehrenvorsitzender des BSV Dormagen. Die Gestaltung des Abends erfolgt mit großzügiger 
   Unterstützung der Privatbrauerei Heinrich Reissdorf

 anschl.   Gästekönig- und König der Könige Schießen
   40. Schießwettkampf der ehemaligen BSV-Schützenkönige um den Königs-Wanderpokal 
   („König der Könige“) sowie 36. Schießwettkampf der geladenen Gäste um den Gäste-Wanderpokal    
   („Gästekönig“) am Hochstand vor dem Schützenhaus. Mit freundlicher Unterstützung des Königszuges
   „Em Lack 1948“, des Ehrenzuges „Hal drop“ sowie unter musikalischer Mitwirkung des Orchesters ArDo

 anschl.   Krönung der neuen Könige
   Proklamation des neuen Gästekönigs sowie des Königs der Könige am Schützenhaus

 Samstag, 21. Juni 2014
 12:00 Uhr  Böllerschießen
   Ankündigung des Festes durch Böller, im Durchgang Ratskeller / Ecke Castellstraße, 
   durch den Jubiläumszug Garde-Artillerie „Schwarze Husaren“

 15:30 Uhr  Besuch der Seniorenheime
   Aufmarsch der Schützenabordnungen zum Alloheim und zum Augustinushaus

 15:50 Uhr  Musikalisches Ständchen
   für die Bewohner des Alloheims am Niederfeld (Virchowstraße) und 
   des Augustinushauses (Krefelder Straße)

 16:30 Uhr  Rückmarsch zum Rathaus
   Rückmarsch der Abordnungen zum Rathaus mit dortiger Auflösung des Umzuges

Das gesamte Festprogramm ist  auch 
online verfügbar unter:

schuetzenfest-dormagen.de
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Programm

www.vrbankeg.de

Samstag, 21. Juni 2014 (Abend)
        ab 17:00 Uhr  Stadtemfpang im Rathaus
   Empfang im Trausaal des Historischen Rathauses für geladene Gäste,      
   durch den Bürgermeister der Stadt Dormagen, Peter-Olaf Hoffmann

 17:00 Uhr  Platzkonzert
   Konzert des Bundesfanfarenkorps Neuss-Furth 1952 e.V. auf dem Paul-Wierich-Platz,
   mit großzügiger Unterstützung der Time Personal-Service GmbH Dormagen

 17:30 Uhr  Aufstellen der Motivwagen
   auf der südlichen Kölner Straße, ab Bereich der Gaststätte „Ratskeller“

 18:00 Uhr  Konzert aller Musikkapellen
   Musikalischer Gruß aller am Fest mitwirkenden Tambourcorps und Musikkapellen 
   auf dem Paul-Wierich-Platz, vor dem Rathaus

 19:00 Uhr  Umzug durch die Stadt
   (weitere Informationen zu den Umzugswegen auf S. 30/31)

        ca. 19:15 Uhr  Fortsetzung des Konzerts
   des Bundesfanfarenkorps Neuss-Furth 1952 e.V. 

        ca. 19:45 Uhr  Kommentierter Vorbeimarsch am Rathaus
   zu Ehren von S.M. Rolf I. Schlömer und Königin Angelika sowie aller Königspaare und 
   Gäste aus dem Dormagener Stadtgebiet 

        ab 20:00 Uhr  Public Viewing im Festzelt
   Live-Übertragung des WM-Fußballspiels Deutschland : Ghana auf einer Großbildleinwand 
   im Festzelt. Anstoß 21:00 Uhr

         anschl.  Bürger- und Schützenparty im Festzelt
   mit DJ Marc Pesch von NE-WS 89.4, mit großzügiger Unterstützung des CHEMPARK Dormagen
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 Sonntag, 22. Juni 2014 (Morgen)
        7:30 Uhr   Aufmarsch zur Festmesse
   in der Pfarrkirche St. Michael (Kölner Straße)

 7:50 Uhr  Festmesse in St. Michael
   Ökumenisches Morgenlob sowie Messfeier der Schützen und Bürger unter Mitwirkung 
   des Männerchores Bayer Dormagen und des Musikzuges der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Dormagen, 
   musikalische Leitung: Horst Herbertz 

   Zum Auftakt Einmarsch der Blumenhorn- und Fahnenträger

 9:00 Uhr  Aufmarsch des Regiments zum Ehrenfriedhof
   an der Nettergasse

 9:10 Uhr   Gedenkfeier am Ehrenmal
   Festakt und Kranzniederlegung durch den 1. Vorsitzenden Rolf Starke,
   Großer Zapfenstreich gespielt vom Tambourcorps „Germania“ 1925 Dormagen-Horrem
   und dem Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Dormagen, 
   Böllerschüsse durch die Garde-Artillerie „Schwarze Husaren“

 9:30 Uhr  Rückmarsch
   des Regiments auf die Kölner Straße bis Höhe Friseur Scheuß

 anschl.   Meldung
   des Regimentsoberst Hans-Jakob Luckas an den 1. Vorsitzenden Rolf Starke, 
   S.M. Rolf I. Schlömer und Königin Angelika sowie die Gäste des BSV Dormagen

 anschl.   Vorbeimarsch der Gäste
   Vorbeimarsch des Königspaares und der BSV-Gäste 

 anschl.   Morgenappell des Regimentsoberst
   Hans-Jakob Luckas an das auf Kölner Straße angetretene Schützenregiment

Programm
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ANZUG SLIMFIT
SAKKO / HOSE
HOCHWERTIGE 

WOLLMISCHUNG

159,-€ *

ANZUG DELUXE
SAKKO / HOSE
SUPER 100
REINE SCHURWOLLE
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*G
rö

ße
n:

 44
-5

6  
    

    
 **

Gr
öß

en
: 4

4-
60

  /
  K

ur
zg

r.: 
24

-3
0 /

 Sc
hl

an
ke

 G
r.: 

94
-1

14
    

    
    

    
ab

 G
r.: 

56
 / 

28
 / 

11
0: 

10
%

 Ü
be

rg
rö

ße
nz

us
ch

lag
.

Paul-Wierich-Platz 4 (neben dem Rathaus) / 41539 Dormagen / Tel. 02133.9791900
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr / Sa: 10.00 - 16.00 Uhr   www.facebook.com/Returnstore

ANZUGPARADE: IM GLEICHSCHNITT – MARSCH!
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Sonntag, 22. Juni 2014 (Morgen) 

 anschl.   Frühparade des Regiments
   am Rathaus mit anschließendem Marsch ins Festzelt

        ab 11:00 Uhr  Festkommers
   im Festzelt mit der Ehrung verdienter Schützen,
   unter musikalischer Mitwirkung des Orchesters ArDo

        ca. 12:45 Uhr  Heimgeleit des Königspaares
   zur Residenz (Kulturhalle, Langemarkstraße)
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Weitere Informationen zur kommenden Fest-
Kirmes auf Seite 24 in diesem Heft.

Beachten Sie bitte, dass aufgrund der Kir-
mes und der Festumzüge die Walhovener 
Straße zwischen der Bürger-Schützen-Allee 
und Bundesstraße 9 (rot markierter  Bereich) 
zeitweise für den normalen Straßenverkehr 
gesperrt ist. 

Ebenso steht der Schützenplatz aufgrund der 
Kirmes sowie der damit verbundenen Auf-  
und Abbauarbeiten vom 2. bis 26. Juni nicht 
oder nur eingeschränkt als Parkplatz zur Ver-
fügung. 

                          Lageplan Schützenplatz Dormagen
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 Sonntag, 22. Juni 2014 (Nachmittag & Abend)
 14:30 Uhr  Bewertung der Blumenhörner in der Rathaus Galerie 

 14:45 Uhr  Aufmarsch zur Blumen- und Fahnenparade,
   auf der Kölner Straße, Vorbeimarsch der Blumenhorn- und Fahnenträger 
   am Königspaar und den Ehrengästen

 15:00 Uhr  Großer Festzug durch die Stadt
   mit dem Kinderschützenkönigspaar Sarah Voss und Jan Möller
   und einem kommentierten Vorbeimarsch am Rathaus

        ca. 15:40 Uhr  Königsparade
   zu Ehren von S.M. Rolf I. Schlömer und Königin Angelika sowie des
   Kinderschützenkönigspaares am Rathaus

        ab 17:30 Uhr  Konzert im Festzelt
   des Rhine Guards Brass & Drums Corps Düsseldorf-Eller e.V.

 19:30 Uhr  Abmarsch des Sappeur- und Offizierscorps
   zur Königsresidenz (Kulturhalle, Langemarkstraße). Antritt und Abmarsch ab Festzelt

        ab 20:00 Uhr  Königsball
   im Festzelt mit der Tanz- und Partyband „Teamwork“, Eintritt frei

 20:15 Uhr  Abholen und Geleit des Königspaares sowie des Hofstaates
   Abholen von S.M. Rolf I. Schlömer und Königin Angelika sowie ihres Hofstaats in der 
   Königsresidenz (Kulturhalle, Langemarkstraße) durch das Sappeur- und Offizierscorps 
   mit anschl. Marsch ins Festzelt

 Montag, 23. Juni 2014
        ab 11:00 Uhr  Frühschoppen
   Musikalischer Frühschoppen für Schützen, Bürger und Gäste im Festzelt.
   Traditionelle Unterhaltung durch den Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Dormagen

   Programm: 
   Einzug des Königspaares und der Zugkönigspaare, Beförderungen,  Bekanntgabe der Prämierungen 
   der Fackeln, der Blumenhörner und der dekorierten Schaufenster, Bekanntgabe von Fackelbauspenden

   Ab 19:00 Uhr freier Eintritt, 
   für Kinder bis 14 Jahre ist der Eintritt am Montag grundsätzlich frei

        ab 15:00 Uhr  Zeltparty
   Neue und alte Partyhits präsentiert durch DJ Marc Pesch, 
   eine großzügige Spende des Königspaares S.M. Rolf I. und Königin Angelika Schlömer

 16:30 Uhr  Königsvogelschießen
   Schießwettbewerb um die BSV-Schützenkönigswürde für das Jahr 2014/15 
   am Hochstand vor dem Schützenhaus

        ca. 18:00 Uhr  Geleit des künftigen Schützenkönigs
   ins Festzelt mit anschließender Vorstellung

 anschl.  Verabschiedung 
   des Ex-Königs 2012/2013 und Verleihung der Pfänderorden 2014

        ca. 19:00 Uhr  Heimgeleit des künftigen Schützenkönigs
   in die Zwischenresidenz (Ort und Marschweg werden kurzfristig bekannt gegeben)

 Dienstag, 24. Juni 2014
   Familientag auf der Kirmes
   ab 14:00 Uhr auf allen Fahrgeschäften Preisermäßigungen

 16:00 Uhr  Empfang in Lemke´s Caféserie
   Empfang des Königspaares, des künftigen Königs sowie der Gäste des BSV  
   auf Einladung der Familie Lemke

Programm

www.vrbankeg.de
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 16:40 Uhr  Aufmarsch zum Antrittsplatz
   Aufmarsch des Königspaares, des künftigen Königs und der Blumenhörner zum
   Antrittsplatz, ab Lemke´s Caféserie

 17:00 Uhr  Festzug durch die Stadt

        ca. 17:40 Uhr  Parade am Rathaus
   Königsparade am Rathaus zu Ehren von S.M. Rolf I. Schlömer und Königin Angelika    
   sowie des künftigen Schützenkönigs

 19:30 Uhr  Abmarsch des Sappeur- und Offizierscorps
   sowie der Blumenhornträger zur neuen Königsresidenz. Antritt und Abmarsch ab Festzelt

        ab 20:00 Uhr  Krönungsball
   im Festzelt mit der Tanz- und Partyband „Teamwork“, Eintritt frei

 20:15 Uhr  Abholen und Geleit des künftigen Königspaares
   Abholen des designierten Königspaares und seines Hofstaats in der neuen 
   Königsresidenz durch das Sappeur- und Offizierscorps mit anschl. Marsch ins Festzelt.
   (Ort und Marschweg werden kurzfristig auf www.bsv-dormagen.de bekannt gegeben)

 21:00 Uhr  Krönung des neuen Königs
   Proklamation des neuen Schützenkönigs 2014/15  im Festzelt durch den 1. Vorsitzenden Rolf Starke, 
   unter musikalischer Mitwirkung des Orchesters ArDo und der Tanzband „Teamwork“

 anschl.  Lasershow 
   mit dem Solotrompeter Lutz Kniep, mit großzügiger Unterstützung des HIT Markt Dormagen

 anschl.  Gratulation des Offizierscorps

  Hinweis:
 Kurzfristige Änderungen des Programms sind aus wetterbedingten oder organisatorischen Gründen möglich.
 Aktuelle Informationen zum Festprogramm finden Sie jederzeit unter www.schuetzenfest-dormagen.de
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Dormagen, Lübecker Straße 1,  Telefon: 02133/24520,  Öffnungszeiten  Mo. - Sa.:  8.00 - 21.00 Uhr

Das Besondere ist bei uns 

Denn in unserem einzigartigen Sortiment mit weit

über 30.000 Markenartikeln bieten wir Ihnen neben der

Vielfalt für den alltäglichen Bedarf auch eine besonders

große Auswahl an exklusiven Spezialitäten.

Und damit Ihnen so viel Besonderes auch extra viel Freude 

macht, sind unsere Preise immer besonders günstig.
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Einmal im Jahr,  im Sommer, öffnet der Kir-
mesplatz an der Walhovener Straße seine 
Tore. Tausende Besucher schlendern dann 
über den Rummelplatz, denn Dank der at-
traktiven Angebote entwickelte sich der Kir-
mesplatz im Laufe der Zeit zur Attraktion im 
Rhein-Kreis Neuss.

Auch in diesem Jahr sind wieder sehr viele 
Bewerbungen eingegangen, weshalb man 
sich auf bestimmte Bewerber beschränken 
musste. Die Auswahl war dieses Jahr sehr 
schwer, aber man hat es geschafft eine durch-
aus gut gemischte Kirmes auf die Beine zu 
stellen. 

Die Kirmes bietet alle Dinge, die das Herz 
begehrt und vor allem für jedes Alter! Es 
gibt etliche Bier- und Imbissbuden mit einer 
unglaublichen Auswahl an Pommes, Brat-
würsten, frischem Fisch, Reibekuchen, Pizza 
und chinesischen Nudeln. Die Auswahl der 
Fahrgeschäfte ist groß, Karussells drehen 
sich, Achterbahnen fahren in rauschender 
Geschwindigkeit, Gruselhäuser oder auch 
die beliebten „Funhäuser“, in denen man sich 
schnell mal blamieren kann. 

Nach einem Jahr Pause gibt es in diesem 
Jahr wieder eine Achterbahn in Dormagen, 
die „Wilde Maus“ der Firma Barth aus Bonn.
Selbstverständlich sind in diesem Jahr auch 
wieder alt bekannte Fahrgeschäfte wie die 
„Krake“ der Firma Markmann, der „Break 
Dancer“ der Firma Schneider und der „Auto-
Skooter“ von Rosenzweig dabei.

Eine Neuheit in diesem Jahr ist die Geister-
bahn SPUK des Unternehmens Sipkema-Lüt-

jens. Tauchen Sie ein in die Welt von „Spuk 
Castle“ - der einzigartigen Kombination aus 
Geisterbahn und Achterbahn mit drehenden 
Gondeln bei 100% Familientauglichkeit. Die 
opulente Front besticht durch ihre aufwändi-
ge und detailreiche Kulisse, flankiert von zwei 
Türmen mit einer Gesamthöhe von 15 Me-
tern. Im Inneren erwartet Sie eine Fahrt ins 
Ungewisse mit schaurigen-schönen Geistern. 
Aber Vorsicht, manche Geister sind lebendi-
ger als Ihnen lieb ist. 

Eine andere Neuheit in diesem Jahr ist der 
„Jumper Big Spin“ von Ronny Deinert aus 
Unna. Hier erwartet Sie eine neuartige Fahr-
weise. Mit verschiedenen Fahrprogrammen 
genießen Jung und Alt eine tolle Fahrt mit Auf- 
und Abhüpfen und Drehungen um die eigene 
Achse in den hängenden Suspended-Sitzen.

Das Laufgeschäft „AQUA VELIS“ von der 
Firma Hofmann wird gerade bei den hoch-
sommerlichen Temperaturen der Kirmes ein 
„feucht-fröhlicher Verwirrungsspaß für die 
ganze Familie“ sein. Der Name sagt es: Hier 
ist viel Wasser im Spiel. Die beliebig springen-
den Wasserfontänen am Eingang bilden eine 
optisch lustige Barriere, die an heißen Tagen 
gerne genommen wird. Sowohl ein Glas- als 
auch ein Stangenlabyrinth sorgen dafür, dass 
die Besucher bei diesem Hindernislauf in Be-
wegung bleiben.

Aber auch unsere kleineren Gäste kommen in 
diesem Jahr nicht zu kurz. Der „Flying Crazy 
Bus“ von der Familie Hirsch aus Schwerte, 
der Kinder-Kettenflieger „Chicolino“ und das 
Kinderkarussell der Firma Vent sind auf dem 
Platz vertreten.

Das Highlight für die Kleinen ist die Familie-
nachterbahn „Kuddel der Hai“. Sie besticht 
durch eine außergewöhnliche Dekoration und 
mehr Fahrvergnügen auf einer Gesamtstre-
cke von 135m.

Wie Sie sehen wird auch die Kirmes 2014 für 
die Besucher abermals abwechslungsreich 
und unterhaltsam werden. Anfang Juni begin-
nen die Arbeiten auf dem Kirmesplatz mit dem 
Abstecken der Standplätze und dann dauert 
es nicht mehr lange bis die ersten Schaustel-
ler anrücken... 

Patrick Kosbab

Familientag
Speziell für Familien findet am Dienstag, 24. 
Juni 2014, ab 14:00 Uhr der „Familientag” mit 
ermäßigten Preisen auf allen Fahrgeschäften 
statt.

Öffnungszeiten der Kirmes
Donnerstag (19. Juni 2014): ab 14:00 Uhr
Freitag (20. Juni 2014):   ab 16:00 Uhr
Samstag (21. Juni 2014):  ab 14:00 Uhr
Sonntag (22. Juni 2014):   ab 11:00 Uhr
Montag (23. Juni 2014):   ab 11:00 Uhr
Dienstag (24. Juni 2014):  ab 14:00 Uhr

Die 
 Kirmes

Auf dem Schützenplatz
B9 / Walhovener Straße

Kirmes
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Kirmes

In eigener Sache
Wir möchten die Bevölkerung von Dormagen herzlich bitten und dazu einladen uns dabei zu helfen, 
unsere Stadt während der Festtage zu verschönern. Schmücken Sie doch Ihr Haus oder Ihre Straße 
durch Fahnen, Girlanden oder ähnliches und geben Dormagen dadurch ein farbenprächtiges Ausse-
hen, das die Verbundenheit zu unserer Heimat zum Ausdruck bringt.

Vielen Dank!

Bedanken möchten wir uns aber auch bei den Anwohnern in der Umgebung des Dormagener Schüt-
zenplatzes für Ihre Geduld und Nachsicht während der Festtage. Wir wissen das Verständnis, das Sie 
für unser Volksfest aufbringen, sehr zu schätzen und hoffen auch weiterhin auf gute Nachbarschaft.
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Das Sparkassen-Finanzkonzept:
ganzheitliche Beratung statt 08/15.
Service, Sicherheit, Altersvorsorge, Vermögen.

Geben Sie sich nicht mit 08/15-Beratung zufrieden – machen Sie jetzt Ihren individuellen Finanz-Check bei der Sparkasse. Wann und wo immer Sie wol-
len, analysieren wir gemeinsam mit Ihnen Ihre f  inanzielle Situation und entwickeln eine maßgeschneiderte Rundum-Strategie für Ihre Zukunft. Mehr 
dazu in Ihrer Filiale oder unter www.sparkasse-neuss.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.     

S  Sparkasse
 Neuss

Wir grüßen die Schützen!
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Festzelt

Auch 2014 ist unser Festzelt im Herzen des 
Kirmesplatzes wieder der Ort, wo Schützen 
und Bürger gemeinsam feiern. Kommen Sie 
doch vorbei und feiern mit uns zusammen.

Was ist los im Zelt?
Samstag, 21. Juni 2014
20:00 Uhr (ca.)
Übertragung des WM-Fußballspiels
Deutschland : Ghana (Anstoß 21:00 Uhr)

anschl.
Bürger- und Schützenparty mit 
DJ Marc Pesch von NE-WS 89.4

Eintritt: VVK 6,00 € / AK 8,00 €

Sonntag, 22. Juni 2014
Der Eintritt ist ganztätig frei

11:00 Uhr
Festkommers des BSV mit Musik des 
Orchesters ArDo

17:30 Uhr
Konzert des Rhine Guards Brass & Drums 
Corps Düsseldorf-Eller e.V.

20:00 Uhr 
Königsball mit der Tanzband „Teamwork“

Montag, 23. Juni 2014
Eintritt bis 19:00 Uhr: 3,00 €; danach frei
Kinder unter 14 Jahre ganztägig frei

11:00 Uhr
Musikalischer Frühschoppen mit dem 
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Dormagen

15:00 Uhr 
Zeltparty mit DJ Marc Pesch

Dienstag, 24. Juni 2014
Der Eintritt ist ganztägig frei

20:00 Uhr
Krönungsball mit der Tanzband „Teamwork“

22:00 Uhr (ca.)
Lasershow mit Trompeter Lutz Kniep 

Kartenvorverkauf
Eintrittskarten für den Samstagabend (21.
Juni 2014) sind im Vorfeld für 6,00 € bei 
Sport+Werbung Gerber (Pommernallee 13, in 
Dormagen) oder in der VR Bank eG (Kölner 
Straße 103, in Dormagen) erhältlich. Ebenso 
an der Abendkasse des Zelts für 8,00 €.
 

Bierbons
Wie in den Vorjahren, können auch in diesem 
wieder Bierbons im Zelt erworben werden.
Ab einer Abnahme von mindestens 50 Bons 
reduziert sich der Kaufpreis pro Bon jeweils 
um 10 Cent.

(Nicht-)Rauchen im Zelt
Seit vergangenem Jahr herrscht im gesamten
Festzelt absolutes Rauchverbot. Einzig inner-
halb des neben dem Zelt aufgebauten Bier-
gartens und natürlich außerhalb des Zeltbe-
reichs darf geraucht werden.

Public Viewing

                                 vs.

    Deutschland                        Ghana

Am Samstag, 21. Juni 2014,  wird im Rahmen 
der „Bürger- und Schützenparty“ ab ca. 20:00 
Uhr das WM-Fußballspiel Deutschland gegen 
Ghana im Festzelt auf einer Großbildleinwand 
übertragen.

Anstoß ist um 21:00 Uhr (16:00 Uhr Ortszeit). 
Die ARD-Übertragung kommt aus dem Está-
dio Plácido Aderaldo Castelo in Fortaleza.

Nach dem Ende des Spiels wird die Bürger- 
und Schützenparty mit DJ Marc Pesch fortge-
setzt.

Das Festzelt
              hier feiert Dormagen
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Gesundheit
braucht
Kompetenz!

Physiotherapie Ergotherapie

Physiotherapie
für Kinder und Säuglinge

Sprachtherapie

Medizinisches Gerätetraining Sport Physiotherapie

Rehasport

Florastraße 2 / Virchowstraße 4
41539 Dormagen
Telefon (02133) 2864-0

www.therapiezentrum-dormagen.de



Für jeden Zweck die passende individuelle Anwendung.

Egal, ob TOP-Event, Festhalle, Messeanwendung, 
Brauchtumsveranstaltung mit und ohne Bewirtung oder 
Lagerhalle.

Für jeden Zweck bieten wir die maßgeschneiderte Lösung 
auf höchstem Niveau zu besten Konditionen.

Ringstr. 2
41515 Grevenbroich

Tel.: 0 21 81 – 2 14 36 21

info@zelte-spaeth.de

- Anzeige -
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Zug- & Musikordnung
Leitung des gesamten Regiments:  
Regimentsoberst Hans-Jakob Luckas

Oberst-Adjutanten:
Andreas Ludwig und Volker Bruns

Grenadier- und Historisches Corps
Leitung: Grenadiermajor Horst-Michael Hüttner
Adjutant: Markus Golder

1. Vorreiter des BSV Dormagen
2. Regimentsoberst und Adjutanten
3. Schellenbaumträger Peter Schütz und Gabriel Szczepanski
4. Sappeurcorps „Frei weg“ Dormagen
5. Grenadiermajor und Adjutant
6. Tambourkorps „Germania“ 1925 Dormagen-Horrem
7. Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Dormagen

Historische Abteilung
8. Königskutsche (Samstagabend)
9. Ehren- und Jubiläumszug Scheibenschützen „Hal drop“
 (Samstagabend)
10. Königszug „Em Lack 1948“ (Samstagabend)
11. Blaue Marine
12. Rhiefender Rhein-Marine
13. Weiße Marine
14. Graf Waldersee Kompanie „Jung Söck“
15. Jubiläumszug Graf Waldersee Kompanie „Lahm Söck“
16. Schutztruppe Süd-West 1920 Straberg
 (Gäste der Lahm Söck, Sonntagnachmittag)
17. 1. Zug Deutsch-Südwest-Afrika „Die Falken“ 2002
 aus Köln-Roggendorf 
 (Gäste der „Lahm Söck“, Sonntagnachmittag)
18. Deutsch-Süd-West-Zug „Kaiserbüffel 2005“
 aus Gierath-Gubberath
 (Gäste der „Lahm Söck“, Sonntagnachmittag)
19. Rote Husaren „Kruff Heem“
20. Grüne Husaren „Suff uss ‘97“
21. Schill‘sche Offiziere „Immer dabei“
22. Schill‘sche Offiziere aus Hackenbroich-Hackhausen
 (Sonntag, Gäste der Schill‘schen Offiziere „Immer dabei“)

Artillerieabteilung
23. Artillerie Corps „De Pulverköpp 1980“
24. Rhine Guards Brass & Drum Corps Düsseldorf-Eller
 (Sonntagnachmittag)
25. Jubiläumszug Garde-Artillerie Schwarze Husaren
 mit der Böllerkanone (Sonntagnachmittag und Dienstag)
26. Artillerie- & Böllerschützen Dormagen
 mit der Böllerkanone (Sonntagnachmittag und Dienstag)

Grenadierabteilung
Leitung: Michael Falke
Adjutant:  Patrick Bahlke

27. Abteilungsleiter und Adjutant
28. Tambourcorps „Concordia“ Nievenheim 1929
29. Orchester ArDo
30. Grenadierzug „Bloomepott“
31. Grenadierzug „Selde Blömcher“
32. Gesellschaft „Reserve“ aus Düsseldorf-Wersten
 (Gäste des Grenadierzuges “Heimatfreunde“)
33. Grenadierzug „Heimatfreunde“
34. Jubiläumszug Edelknaben
35. Jungschützen
36. Damen-Gästezug „Fründinnen 2011“ 
 (Samstagabend)
37. Gästezug Dormagener Fründe 
 (Samstagabend)
38. BSV-Gästezug 
 (Samstagabend)
39. Kutsche des Kinderschützenkönigspaares
 (Sonntagnachmittag)
40. Ehren- und Jubiläumszug Scheibenschützen „Hal drop“
 (Sonntagnachmittag)
41. Königszug „Em Lack 1948“ (Sonntagnachmittag)
42. Königskutsche 
 (Sonntagnachmittag und Dienstag)
43. Gästekutschen 
 (Sonntagnachmittag und Dienstag)
44. Ehren- und Jubiläumszug Scheibenschützen „Hal drop“
 (Dienstagnachmittag)
45. Königszug „Em Lack 1948“ (Dienstagnachmittag)
46. Fußgruppe des DRK

Zugordnung
- A

nzeige -
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Jäger-, Hubertus- und 
Scheibenschützencorps
Leitung: Jägeroberst Horst Upadek
Adjutant: Uwe Kosbab

1. Jägerabteilung
Leitung: Martin Heinrichs
Adjutant: Robert Klabunde

47. Jägeroberst und Adjutant
48. Abteilungsleiter und Adjutant
49. Tambourcorps „Blüh auf“ 1952 Delhoven
 (Sonntagmorgen erst nach der Festmesse)
50. Stadtkapelle Köln
 (Sonntagmorgen erst nach der Festmesse)
51. Frohsinn 1960 / Frohsinn 2010
52. Rheinfelder Schützen
53. Em Lack 1985
54. Schärp d´r laans 1995
55. Schärp d´r laans
56. Immer Froh
57. Abordnung der St. Hubertus-Schützenbruderschaft
 Köln-Langel, -Kasselberg, -Rheinkassel
 (Sonntagnachmittag, Gäste des Jägerzuges Nie Doheem)
58. Nie Doheem
59. Königsgarde
60. Wenkbüggel 1980
61. Rheinschützen / Wilddiebe

2. Jägerabteilung
Leitung: Patrick Kühnhold
Adjutant: Sven Hirche

62. Abteilungsleiter und Adjutant
63. Tambourcorps „Feste Zons 1924“
 (Sonntagmorgen erst nach der Festmesse)
64. Jägerkapelle Straberg 1926
 (Sonntagmorgen erst nach der Festmesse)
65. Ehren- und Jubiläumszug Scheibenschützen „Hal drop“
 (Sonntagmorgen)
66. Königszug „Em Lack 1948“ (Sonntagmorgen)
67. Stets Treu 1993
68. Bleib-Treu
69. Staatze Fründe
70. Schützengilde 1995
71. Jubiläumszug Schützengilde 1974
72. Jröne Jonge
73. Lass Loope
74. Voll Dropp
75. Fußgruppe des DRK 

3. Jägerabteilung
Leitung: Thomas Stube
Adjutant: Christian Krosch

76. Abteilungsleiter und Adjutant
77. Tambourcorps „In Treue Fest“ Hackenbroich-Hackhausen
 (Sonntagmorgen erst nach der Festmesse)
78. Musikverein Holzheim 1956 e.V.
 (Sonntagmorgen erst nach der Festmesse)
79. Immer Do 1956 und Immer Do 1985
80. Jung Hat d´r lans
81. Vier Winden
82. Heideröschen 1952 (Sonntagmorgen)
83. Ratsschützen
84. Kütt wie‘t Kütt
85. Rheintreu Rheinfeld / Rheintreu `88
86. Rievender Rheintreu

4. Jägerabteilung
Leitung: Claus Ermert
Adjutant:  Frank Rotthoff

87. Abteilungsleiter und Adjutant
88. Bundes-Tambourcorps 1887 Stürzelberg
89. Schützenkapelle “Treu zur Musik“
90. Jägerzug Hald Pool
91. St. Hubertusschützengesellschaft gegr. 1954
 mit den Zügen:
 St. Hubertusschützen 1957
 St. Hubertusschützen 1983
 Hubertusschützen “Sieben auf einen Streich“
92. St. Hubertusschützen 1991
93. Scheibenschützen “Jung Welmot 1995“
94. Scheibenschützen “Welmot 1922“
95. Begleitfahrzeug des DRK

Zugordnung
- A

nzeige -

Weitere Infos über das Regiment des BSV 
Dormagen und seine Züge fi nden Sie auch 
im Internet unter

regiment.bsv-dormagen.de

Beachten Sie bitte auch die Umzugswege auf den folgenden Sei-
ten 30/31. Änderungen der Zugordnung sind aus organisatorischen 
Gründen möglich.

Der Antritt des Regiments ist jeweils 15 Minuten vor Abmarsch an 
den angegebenen Orten.



Dormagener Schützen- und Heimatfest 201430

Zugwege

Mittwoch, 28. Mai 2014
21:00 Uhr
Heimgeleit des Regimentsoberst
Ab Schützenhaus über Bürger-Schützen-
Allee, Walhovener-, Kölner-, Markt-, Römer-
straße, Nettergasse und Kölner Straße mit 
abschließender Parade und Aufl ösung des 
Umzuges am Rathaus (Paul-Wierich-Platz) 
um ca. 21:30 Uhr.

Freitag, 20. Juni 2014
17:20 Uhr
Aufmarsch zur Festeröffnung
Ab Rathaus (Paul-Wierich-Platz) über Köl-
ner-, Walhovener Straße, Schützenplatz.

Nach einer Runde über den Kirmesplatz, mit 
kurzem Zwischenhalt vor dem Festzelt, wei-
ter über die Walhovener Straße und Bürger-
Schützen-Allee zum Schützenhaus.

Samstag, 21. Juni 2014
15:30 Uhr
Besuch der Seniorenheime
Ab Marktplatz über Römer-, Florastraße und 
Ostpreußenallee zum Alloheim. 

An der Christuskirche Ausscheren der 2. Ab-
teilung und über Pommernallee weiter zum 
Augustinushaus.

16:30 Uhr
Rückmarsch zum Rathaus
Ab Alloheim über Ostpreußenallee, Pommer-
nallee, Krefelder- und Kölner Straße zum Rat-
haus (Paul-Wierich-Platz).

19:00 Uhr
Umzug durch die Stadt
Ab Ecke Nettergasse über Kölner Straße (hier 
Einordnen der Motivwagen), Krefelder-, Wein-
garten-, Flora-, Friedrich-Ebert-, Vom-Stein-, 
Römer-, Castell-, Franken-, Europa-, Kölner-, 
Walhovener Straße (hier Ausscheren der Mo-
tivwagen) und Schützenplatz zum Festzelt.

Sonntag, 22. Juni 2014
7:30 Uhr
Aufmarsch zur Festmesse
Ab Marktplatz über Markt- und Kölner Straße 
nach St. Michael.

8:50 Uhr
Aufmarsch zum Ehrenmal
Ab Frankenstraße über Nettergasse 

9:30 Uhr
Rückmarsch und Frühparade
Ab Ehrenfriedhof über Nettergasse, Fran-
ken-, Europa-, Kölner Straße bis Höhe Friseur 
Scheuß, dort Aufstellung zur Parade. Nach 
der Parade abteilungsweise weiter über Köl-
ner-, Walhovener Straße und Schützenplatz 
zum Festzelt.

12:45 Uhr
Heimgeleit des Schützenkönigs
Ab Festzelt über Walhovener-, Kölner-, 
Markt-, Helbüchel- und Langemarkstraße zur 
Königsresidenz in der Kulturhalle.

Zugwege
     Wann und wo marschieren die Schützen?
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       Wir für
  Dormagen

evd-dormagen.de

Ohne Dich hätt’ ich weniger Rückenwind.

e-motion
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Sonntag, 22. Juni 2014
14:20 Uhr
Aufmarsch des Königspaars zum 
Antrittsplatz
Ab Kulturhalle über Langemark-, Helbüchel-, 
Markt- und Kölner Straße zur Ecke  zum Paul-
Wierich-Platz.

15:00 Uhr
Großer Festzug durch die Stadt
Ab Ecke Nettergasse über Kölner-, Krefelder-, 
Weingarten-, Flora-, Friedrich-Ebert-, Ubier-, 
Langemark-, Helbüchel-, Römerstraße, Net-
tergasse, Franken-, Europa-, Kölner Straße 
bis Höhe Friseur Scheuß, dort Aufstellung zur 
Parade. Nach der Parade abteilungsweise 
weiter über Kölner-, Walhovener Straße und 
Schützenplatz zum Festzelt.

19:30 Uhr
Abholen und Geleit des Königspaares 
und seines Hofstaats
Ab Festzelt über Walhovener-, Kölner-, 
Markt-, Helbüchel- und Langemarkstraße zur 
Königsresidenz in der Kulturhalle. Rückweg 
um ca. 20:15 Uhr entsprechend.

Montag, 23. Juni 2014
19:00 Uhr
Heimgeleit des künftigen Schützenkönigs 
Ab Festzelt über Walhovener Straße ...
(siehe Hinweis unten).

Dienstag, 24. Juni 2014
17:00 Uhr
Festzug durch die Stadt 
Ab Ecke Nettergasse über Kölner-, Flora-, 
Friedrich-Ebert-Straße, Nettergasse, Fran-
ken-, Europa-, Kölner Straße bis Höhe Friseur 
Scheuß, dort Aufstellung zur Parade. Nach 
der Parade abteilungsweise weiter über Köl-
ner-, Walhovener Straße und Schützenplatz 
zum Festzelt.

19:30 Uhr
Abholen und Geleit des künftigen Königs 
und seines Hofstaats

Ab Festzelt über Walhovener Straße ...
(siehe Hinweis unten).
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Restaurant Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 11.30 - 14.30 Uhr u. 17.00 - 23.30 Uhr
An Sonn- u. Feiertagen von 11.30 - 22.30 Uhr

Krefelder Straße 14-18
41539 Dormagen

Telefon 0 21 33 / 2 53-0
Telefax 0 21 33 / 1 06 16

www.hoettche.de
hoettche@gmx.net

Den Veranstaltungs-
raum »Rotisserie«
haben wir für
Ihre privaten und
geschäftlichen
Feiern jeder Art
reserviert. Hier finden 100 Personen Platz.

An Wochenenden 
außerhalb der 
Messezeiten bieten 
wir Ihnen: EZ  = 65,- €   
                 DZ = 79,- € 
incl. Frühstücksbuffet

Für Frischvermählte 
steht unsere
Hochzeitssuite bereit. 
Bei Hochzeitsfeiern
in unserem Haus
übernachtet
das Brautpaar gratis.

Über 100 Parkplätze vorhanden!
(Einfahrt über Weingartenstraße)

Unser Gastraum »Silberdistel« bezaubert durch
seine holzgetäfelte Decken und Wände, mit einem
außergewöhnlichem Ambiente. Bestens für Feiern
im kleineren Rahmen bis 65 Personen geeignet.

                                         In unserem »Reissdorf 
                                         em Höttche« servieren 
                                         wir Ihnen kölsche und
                                         rheinische Spezialitäten
                                         und bieten Ihnen für
                                         140 Personen Platz am 
                                         offenen Kamin.

In den Sommermonaten 
können Sie Ihre Speisen
und Getränke auf unserer
gemütlichen überdachten
Terasse genießen.

Da die Orte der Zwischen- und der Königsresidenz am Montag bzw. 
Dienstagabend noch nicht bekannt sind, können die genauen Um-
zugswege erst kurzfristig vor Ort bzw. im Internet bekannt gegeben 
werden.

Ebenso sind im Allgemeinen Änderungen der Umzugswege- und 
zeiten aus wetterbedingten oder organisatorischen Gründen mög-
lich. 

Alle Infos hierzu unter: www.bsv-dormagen.de

                          Hinweis zu den Umzugswegen
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Der BSV Dormagen verzeichnet derzeit ein 
zunehmendes Interesse am Artillerie- und 
Böllerwesen und besitzt seit Neuestem eine 
eigene Artillerie-Abteilung. 

So, wie das Feuer seit Ur-Zeiten die Mensch-
heit fasziniert, so nahm die Erfindung des Pul-
vers wahrscheinlich im 7. Jahrhundert n. Chr. 
durch die Byzantiner und ab ca. 1050 durch 
die Chinesen als Feuerwerk, nicht nur zur 
Vertreibung der bösen Geister, sondern auch 
zu ritualen Zwecken genutzt, den Zuschauer 
in seinen Bann. Obwohl in der heutigen Zeit 
Schwarzpulver als Sprengmittel für den zivi-
len wie militärischen Bereich von den neuen 
Sprengstoffen wie Nitroglycerin oder Trinitro-
toluol (TNT) fast vollständig verdrängt wurde, 
so hat der Umgang mit Schwarzpulver in der 
traditionellen Anwendung bei den historischen 
Waffen wie Vorderladern, mittelalterlichen Ka-
nonen sowie Schaft- und Handböllern nichts 
von seiner Faszination verloren. 

Die jahrhundertealte Tradition des Böllerns zu 
feierlichen Anlässen, bei Hochzeiten, Volks-
festen, zum Winterende, zu Weihnachten 
oder zum Jahreswechsel wird heute noch 
in der ganzen Welt gepflegt und erfreut sich 
zunehmenden Interesses, auch in unserem 
Bürger-Schützen-Verein. 

Unser Archivar und Ehrenvorsitzender Heinz 
Krosch verwaltet in unserem BSV-Archiv eine 
funktionsfähige Böllerkanone aus Gusseisen, 
deren Alter und genaue Herkunft bis heute 
noch nicht vollständig ergründet werden konn-
te. Sicher ist jedoch, dass sie vor 1922 erbaut 
und nach den Wirren des ersten Weltkrieges 
1921/22 erstmalig erwähnt und durch den da-
maligen Schießmeister Konrad Schröder aus 
Rheinfeld dem Bürger-Schützen-Verein Dor-
magen übergeben wurde. Bis heute ist weder
dokumentiert noch bekannt, ob die Kanone 
jemals bei einem Schützenfest zum Einsatz 
kam. Überlieferungen zu Folge soll sie Vor-
rangig bei Hochzeiten, Geburten  und ande-
ren Feierlichkeiten genutzt worden sein. 

Lange verblieb dieses alte, kleine Geschütz 
fast unbemerkt und gut gehütet im Archiv des 
BSV Dormagen. Dieses Jahr jedoch soll sie 
Bestandteil einer Schaufenster-Ausstellung 
des Sanitätshauses Salgert auf der Kölner 
Straße 73 sein, als Teil einer Ausstellung der 
Artillerie-Abteilung des BSV Dormagen zum 
147. Schützen- & Heimatfest. 

Die kleine Kanone musste 68 Jahre warten 
bis 1980 erstmals eine Artillerie - das Artillerie 
Corps „De Pulverköpp“ - im BSV gegründet 
wurde. 

Weitere 14 Jahre vergingen bis die erste be-
schussfähige Kanone ihren Dienst im Bürger-
Schützen-Verein aufnahm. Klaus Mander-
scheid (verstorben März 2014) machte dies 
möglich. Als Schützenkönig 1992/93 ließ er 
als Mitglied der „Schwarzen Husaren“ die 
Kanone „Sofia“ fertigen und war so maßgeb-
lich daran beteiligt, dass aus den schwarzen 
Husaren die 2. Artillerie im BSV Dormagen 
wurde und heute als „Garde-Artillerie Schwar-
ze Husaren“ seit 1994 jedes Jahr am Sams-
tagmittag, Punkt 12:00 Uhr, am Rathaus das 
Dormagener Schützenfest mit kräftigen Böl-
lerschüssen unüberhörbar ankündigt.

 Kanonen, Feuer
  Pulverdampf
                Eine Faszination mit alter Tradition

Geschichten

&

Kanone aus 1921/22
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Nach weiteren 18 Jahren verzeichnete der 
BSV den Zugang seiner 2. beschussfähigen 
Kanone namens „Klara“ mit Gründung der „Ar-
tillerie- & Böllerschützen Dormagen“ in 2012, 
die neben der Salutkanone auch die Traditi-
on des Böllerns mit Schaft- und Handböllern, 
auch über die Stadtgrenzen hinaus, pflegt. 

Seit 1994 verzeichnet der BSV Dormagen 
ein zunehmendes Interesse an der Tradition 
des Böllerschießens und am Umgang mit 
Schwarzpulver. Mit der Einführung des tradi-
tionellen Böllerns im BSV nahm die Zahl der 
ausgebildeten und geprüften Böllerschützen 
stetig zu, sodass wir zur Zeit über sieben aus-
gebildete Böllerscheininhaber verfügen, die in 
Kürze, nach Ablegen der Prüfung, durch drei 
weitere „Pulvermänner“ verstärkt werden.

Eine in Dormagen 2012 als Interes-
sengemeinschaft gegründete und 
überregional ausgerichteten Vereini-
gung von Artillerie- und Böllerschützen, der 
„IG Pulver…/Rheinland“, mit derzeit ca. 50 
Mitgliedern, unterstreicht dies mit Nachdruck. 
Teilnahmen an traditionellen Artillerie- & Böl-
lertreffen zeugen von einem besonderen 
Zusammenhalt der Freunde von Pulver und 
Pulverdampf. Ein nicht alltägliches Hobby - 
ausgefallen, interessant und geprägt von ei-
nem besonderen Zusammenhalt.

Geschichten
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Titelbild:  Kanone „Klara“ der Artillerie- & Böllerschützen Dormagen
Bild oben: Kanone „Sofia“ der Garde-Artillerie „Schwarze Husaren“
Bild unten: Schaftböller der Grünen Husaren „Suff uss´97“, Udo Bünz
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Auch Sie hätten wir gerne dabei. Schauen Sie doch 
mal hinter die Kulissen dieses ziemlich ungewöhnli-
chen Freizeitangebote.

Gerne zeigen wir Ihnen alles. Informieren Sie sich 
vorab unter:

Telefon 0175 / 558 3337 oder
E-Mail info@drk-dormagen.de

Schauen Sie doch mal hinter die Kulissen
• Haben Sie sich nicht schon mal gefragt, was das für Leute sind, die so etwas tun?
• Die sich in ihrer Freizeit für Menschen einsetzen, die sie gar nicht kennen?
• Die anderen Menschen in schwierigen Situationen beistehen?
• Die auch in Krisen wissen was gebraucht wird und es dann auch tun?
• Die den Überblick behalten, wenn es mal hoch hergeht?
• Die Mut zusprechen, damit andere den Mut nicht verlieren?
• All diese Leute sind Menschen wie Sie:
• Ihre Verwandten, Bekannten, Freunde, Nachbarn, Kollegen, Mitbürger!
• Menschen, die Ihre Freizeit aktiv und unter guten Freunden verbringen wollen.
• Menschen mit Sinn für’s Leben.

www.drk-dormagen.de
Knechtstedener Straße 40, 41540 Dormagen

Geschichten
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Geschichten

Am 21. März 2014 war es endlich wieder so-
weit. Die Kameraden des Jägerzuges „Schärp 
d’r laans 95“ um 1. Vorsitzenden Markus Ext-
ra luden zum 25. BSV-Tuppturnier ins Schüt-
zenhaus des Bürger-Schützen-Verein Dor-
magen 1867 e.V. unter der Schirmherrschaft 
von Schützenkönig 2013/14 Rolf I. Schlömer 
ein. In diesem Jahr fanden 68 Tuppfreunde 
den Weg an die Bürger-Schützen-Allee. Ins-
gesamt haben bereits 363 Spieler an dem 
Tuppturnier teilgenommen. Diese 363 Spieler 
bringen es auf 1.748 Teilnahmen. Spitzen-
reiterin ist zweifelsfrei Käthe Matlinski mit 25 
Teilnahmen. In den vergangenen 25 Jahren 
wurde an 437 Tischen insgesamt um 57.684 
Punkte getuppt. Wie kommen soviele Punk-
te zusammen? Dies liegt an den besonderen 
Regeln für diesen Abend. 

Tuppen – oder auch bekannt unter Sibbe-
ström – ist ein im Rheinland weit verbreite-
tes Kartenspiel. Es wird mit einem Skatblatt 
gespielt und das Ziel ist - vereinfacht aus-
gedrückt - den letzten Stich einer Runde 
zu gewinnen. Bei uns wird Achterbrief ohne 
Klopfen gespielt. Das klingt nach Fachchine-
sisch. Im Gegensatz zum normalen Tuppen 
wird mit acht anstatt vier Karten pro Spie-
ler gespielt. Die Rangfolge der Karten sind 
10,9,8,7,A,K,D,B, wobei die 10 die höchste 
Karte ist. Es gibt keine Trumpfkarten. Wer 
den Stich gewinnt, d.h. die höchste Karte der 
ausgespielten Farbe spielt, kommt im nächs-
ten Stich raus. Der Spieler, der den letzten 
(achten) Stich gewinnt, gewinnt das Spiel. 
Er bekommt null Punkte aufgeschrieben und 
gibt die Karten für die verbliebenen drei Spie-

ler. Der Gewinner dieses Spiels erhält einen 
Punkt, der nächste zwei Punkte und der Ver-
lierer drei Punkte. Nach zwei Runden Achter-
brief werden die Tische nach einem vorgege-
benen Raster neu besetzt. Insgesamt werden 
an dem Abend 11 Tischrunden mit zwei Spie-
len Achterbrief durchgeführt. Gewinner des 
Turnieres ist, wer am Abend die wenigsten 
Strafpunkte gesammelt hat. In diesem Jahr 
waren es Uwe Schunder vom Team „Siggi 
Sachse“ und Hans-Dieter Schmitz vom Team 
„Fuss Änn“, die sich den ersten Platz mit 21 
Punkten teilten. Der Gewinner des Siegerpo-
kals „Siggi Sachse“ wurde dann in einer wei-
teren Partie ermittelt und dieses Spiel konnte 
Uwe Schunder für sich entscheiden.

Wo kommt eigentlich der Achterbrief her? Wie 
bei den meisten Spielen entsteht irgendwann 
eine Thekenversion. Ziel hierbei – neben dem 
Siegen – ist es möglichst wenig Bier auf sei-
nen Deckel zu bekommen. Da ein Spiel sehr 
schnell zu Ende ist, wurde für eine Runde Bier 
auf zwei Spielrunden erhöht. Verlieren zwei 
unterschiedliche Spieler die Runden, müssen 
sie in den Endkampf. Dieser Endkampf wird 
mit je acht Karten gespielt und der Verlierer 
hat die große Ehre eine Runde Bier für seine 
Mitstreiter auszugeben.

Seit 1990 wird das Tuppturnier des BSV 
Dormagen ausgerichtet. Die Idee wurde im 
Königsjahr von Hans-Ulrich Thiel entwickelt. 
Nachdem der Jägerzug „Bleib-Treu 1965“ 
unter seinem Vorsitzenden Hans-Willi Extra 
viele Jahr das BSV-Fußballturnier ausgerich-
tet hatte, hatte man den Wunsch etwas Neues 
zu machen. Man entschied sich zum 25igsten 
Zugjubiläum ein Tuppturnier zu organisieren. 
Am Sonntag, den 8. April 1990, war es dann 
endlich soweit und 44 Teilnehmer starteten 
beim 1. BSV-Tuppturnier. Die Laufzettel und 
Tischkarten wurden damals im Vorfeld in ta-
gelanger Arbeit durch unseren heutigen 1. 
Vorsitzenden Rolf Starke angefertigt. Durch 
die große Resonanz entschied man sich die 
gesellige Veranstaltung ein weiteres Mal aus-
zurichten. Erstmalig an einem Freitag konnten 
56 Teilnehmer im Schützenhaus begrüßt wer-

den. Die Ergebnisse wurde damals noch von 
Hand ausgewertet. Die benötigte Zeit konnte 
zwar durch das eine oder andere Glas Kölsch 
überbrückt werden, aber man entschied sich 
im Jahr 1994 auf Excel umzustellen. Diese 
Technik wurde in den folgenden Jahren noch 
verfeinert. Eine Besonderheit gab es im Jahr 
1999: zum 10. BSV-Tuppturnier wurde eine 
halbe Stunde früher eingeladen und nur 10 
Tischrunden gespielt, um danach das Jubi-
läum mit einer „königlichen Tupperparty“ zu 
feiern. Bis heute ist die Teilnehmerzahl von 
108 Spielern unerreicht. Nach zwanzig Jah-
ren entschied sich der Jägerzug „Bleib-Treu“  
das Turnier abzugeben. Beim 20. BSV-Tupp-
turnier wurde das Turnier in die Hände des 
Jägerzuges „Schärp d’r laans 1995“ gegeben.

Neben der Einzelwertung gibt es zusätzlich 
eine Teamwertung und eine Damenwertung. 
Für die Mannschaften ist es immer wieder 
eine große Ehre den Garde-Wanderpokal 
für das beste Team zu gewinnen. In diesem 
Jahr kamen die besten fünf Spieler einer 
Mannschaft vom Team „Wurringer Fründe“. 
Die Kameraden des Jägerzuges „Schärp d’r 
laans 1995“, um den Abteilungsleiter der 1. 
Jägerabteilung, Martin Heinrichs, freuen sich 
schon jetzt auf das nächste Tuppturnier im 
Jahr 2015. Dann heißt es wieder „hier wird 
getuppt und nicht belogen“ bei kühlen Geträn-
ken und selbstgemachten Speisen. Weitere 
Informationen zum Tuppturnier, wie ewige 
Siegerliste, Ausschreibung,  Anmeldung, usw. 
findet man unter der Kategorie „Tuppe“ auf 
der Homepage des Zuges: www.sdl95.de

Voll
 betuppt
25 Jahre
  BSV-Tuppturnier
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GENIESSEN

www.facebook.com/
rhabarbermama

www.söckchen-getränke.de

Inhaber: Michael Falke · Holzweg 63 · 41540 Dormagen · Telefon 021 33 - 97  75  55

www.restaurant-wimbledon.de

IM TENNIS-CENTER

TC BAYER

DORMAGEN!

www.facebook.com/
rhabarbermama
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Die Söckchen Getränke UG grüßt alle 

Dormagener Schützen und ihre Gäste! 

Auf ein gelungenes 147. Schützenfest mit Dormagen‘s 

Trendlikör #1 – Söckchens Rhabarbermama!

NATÜRLICH

AUCH IM ZELT

ERHÄLTLICH!

sökchen_2014_AZ_Schützenfest_20140324_v02.indd   1 10.04.14   19:54

- Anzeige -
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Geschichten

Verzällmir

                    jet!
Sauberhafttag am 
Schützenhaus
Am 8. März 2014 fand der diesjährige Sau-
berhafttag statt. Auch der BSV beteiligt sich 
jedes Jahr daran, unsere Stadt in Ordnung zu 
halten.

Man ist schon traurig, wenn man nach einem 
Sauberhafttag in Dormagen das gesamte Ge-
lände rund um den Schützenplatz gereinigt 
hat und dann zwei Tage später wieder an al-
len Ecken umgestürzte Papierkörbe und an-
deren weggeworfenen Müll feststellen muss. 
Trotzdem sollte ein solcher Tag helfen - und 
sei es auch nur ein wenig - bei den älteren 
und hoffentlich auch jüngeren Mitbewohnerin-

nen und Mitbewohnern das Bewusstsein zu 
stärken, die öffentlichen Anlagen und Straßen 
über das ganze Jahr sauber zu halten. 

Auch haben sich wieder viele Schützen aus 
dem gesamten Dormagener Stadtgebiet am 
letzten Sauberhafttag Anfang März beteiligt, 
darunter insgesamt 33 Kameraden des BSV 
Dormagen, die sich unter der Federführung 
des Stadtmitte-Koordinators Bruno Mehl nach 
ca. vier Stunden Arbeit die leckere Erbsen-
suppe des DRK Dormagen schmecken lie-
ßen. Auf dem Foto zu sehen Klaus Tosetti – 
förderndes BSV-Mitglied - mit seiner Tochter 
Franca. 

Interview mit einer 
Schülerin
Lea Stumm, Schülerin der Klasse 4a der 
Erich-Kästner-Schule und Schwester unseres 
Mitglieds Mika Stumm (Edelknaben) sowie 
Tochter von Mario Stumm (ebenfalls BSV-
Mitglied), führte für die Februar-Ausgabe ihrer 
Schülerzeitung ein Interview mit dem BSV-
Vorsitzenden Rolf Starke. 

Welche Aufgaben haben Sie als 
Vorsitzender?

Rolf Starke: 
Als Vorsitzender hat man den ganzen Verein
zu führen. Man muss sich um alle Dinge küm-
mern, kann sie aber auch an seinen Stellver-
treter oder an den Vorstand verteilen, der z.Zt.
aus 14 Personen besteht.

Kann jeder Schützenkönig werden?

Rolf Starke: 
Nicht jeder, nur männliche Schützen ab 28 
Jahren können Schützenkönig werden. Die 
Kameraden aus dem Zug müssen aber da-
hinter stehen und helfen.

Möchten Sie selber einmal Schützenkönig
werden?

Rolf Starke: 
Eigentlich ist dies der Wunsch eines jeden 
Schützenkameraden. Wenn man es werden 
möchte, sollte z.B. auch die Frau und die 
Familie zustimmen und dahinter stehen. Ich 
erlebe das als Vorsitzender bei jedem König
mit, weil ich ihn überall hin begleite. Ob ich es 
mal werden möchte, weiß ich nicht.

Geschichten rund um den BSV
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BSV-Mitglied Klaus Tosetti und 
Tochter Franca beim Sauberhafttag

Lea Stumm mit 
BSV-Chef Rolf Starke



Dormagener Schützen- und Heimatfest 201438

Geschichten

          Warum schießt man auf einen Vogel 
und nicht auf eine Zielscheibe?

Rolf Starke: 
Damals waren die Schützen dafür da, die Bür-
ger zu beschützen. Die Schützen haben ir-
gendwann gesagt, wir wollen auch mal feiern
und haben daraufhin ein Mal im Jahr ein Fest
ausgerichtet und dabei dann auf einen Holz-
vogel geschossen um den König zu ermitteln.

Dürfen in Zukunft auch Mädchen in den 
Schützenverein?

Rolf Starke: 
Zum Schießen können auch Mädchen in den 
Schützenverein. Und eventuell auch mal bei 
den Edelknaben an Schützenfest mit mar-
schieren. Später, wenn sie älter sind, können 
sie leider nicht mehr mit dabei sein, da die 
meisten Männer dagegen sind. Leider, aus 
meiner Sicht.

Gehen Sie nach dem Umzug auch mal auf 
ein Karussell?

Rolf Starke: 
Da habe ich wenig Zeit zu, weil nach dem 
Umzug muss ich Reden halten und mich für 
den tollen Umzug bedanken. Wenn, dann 
gehe ich montags mit meinen Enkeln, aber 
meistens fährt die Oma mit.

Wer bestimmt welche Karussells auf dem 
Kirmesplatz fahren dürfen?

Rolf Starke: 
Da haben wir einen bestimmten Kreis, das 
sind so 5-6 Männer, die sich zusammenset-
zen und überlegen, welche Fahrgeschäfte/
Buden auf der Kirmes stehen dürfen. Viele 
Schausteller wollen gerne nach Dormagen 
kommen, da es aber so viele sind, entschei-
det der Kreis, wer darf. Die, die dann dürfen, 
müssen dem Verein Geld bezahlen, damit sie
dort stehen dürfen. 

Neues vom 
Schützenhaus

Über das ganze Jahr hinweg sind am Schüt-
zenhaus viele freiwillige Helfer aktiv, um das 
weitläufi ge Gelände sowohl in Ordnung zu 
halten, als auch es auszubauen. 

Der Grenadierzug „Bloomepott“ sowie einige 
Helfer der Jugendabteilung errichteten im Ok-
tober letzten Jahres auf der westlichen Wie-
se, in der Nähe des zweiten Hochstands, ein 
Gartenhäuschen für die Sport- und Spielgerä-
te der BSV-Jugend.

Auch die BSV-Bogensportabteilung war im 
verganenen Jahr nicht untätig. So wurde die 
Hütte bzw. der Unterstand der Bogenschüt-
zen am östlichen Ende der Bogenwiese aus-
gebaut, um so auch bei etwas schlechterem 
Wetter noch trocken und geschützt stehen zu 
können.

Eine topographische Neuerung ganz eigener 
Art befi ndet sich nun auf dem Bogenparcour, 
der sich in der Baumreihe neben der Bogen-
wiese befi ndet. Dort wurden einige Kubikme-
ter Erdreich zu einem Hügel aufgeschüttet, 
der den Bogenschützen als erhöhte Schuss-
position dienen soll.
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www.steuerberater-dormagen.info

41540 Dormagen 
Salm-Reifferscheidt-Allee 31

		0 21 33 / 26 06 - 0	
	 0 21 33 / 26 06 - 60

info@steuerberater-dormagen.info 
www.steuerberater-dormagen.info

 Personalwirtschaft

 Rechnungswesen

 Jahresabschlüsse

 Steuerberatung

 Wirtschaftsberatung
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Zum Dank für die häufige Unterstützung 
durch unseren stellvertretenden Geschäfts-
führer Udo Bünz, wurde besagter Hügel von 
den Bogensportlern feierlich zum „Bünzberg“  
getauft. 

Ob der „Mount Bünz“, dessen Gipfel sich in 
einer amtlichen Höhe von 39,86m über NN 
(Normalnull) befindet und der eigentlich auch 
nur knapp drei Meter hoch ist, jemals in ei-
ner  offiziellen Geländekarte verzeichnet sein 
wird, ist ungewiss. Ebenso fraglich ist, ob da-
durch der Dormagener Alpintourismus belebt 
wird oder sich der BSV zukünftig ein zusätz-
liches Standbein in der Wintersportindustrie 
aufbauen kann. Die Beantragung einer Seil-
bahnkonzession ist jedenfalls laut Vereinsvor-
stand auf absehbare Zeit nicht geplant. Der 
momentane Besteigungsrekord liegt bei 2,57 
Sekunden - ohne Sicherungsseil, Sherpas 
oder zusätzlichen Sauerstoff. Für Juli diesen 
Jahres sei allerdings eine Expedition zur Gip-
felüberschreitung geplant.

Planung für  
150-Jahr-Feier 
haben begonnen
Als sich im Dezember 1867 ca. 150 Dorma-
gener Bürger zusammenfanden, um den Bür-
ger-Schützen-Verein zu gründen, hätten wohl 
die wenigsten gedacht, dass das Schützen-
wesen diese enorme Zeitspanne überdauern 
würde. Dennoch, 2017 feiert der BSV Dorma-
gen sein 150-jähriges Bestehen. 

Die groben Planungsarbeiten dafür haben 
schon begonnen, da man eine dem Anlass 
gerechte Veranstaltungsreihe auf die Bei-
ne stellen will, sich aber auch nicht unter 
Zeitdruck setzen möchte. Nach derzeitigem  
Stand soll das Jubiläumsjahr 2017 bereits mit
einer großen Silvesterparty begrüßt werden. 
Weiterhin wird ein Jubiläumskonzert geplant 
sowie eine besondere Veranstaltung für unse-
re Senioren, leider gibt es keine Gründungs-
mitglieder mehr. Am letzten Juniwochenende 
wird es ein relativ „normales“ Schützenfest 
mit einem großen Umzug mit Schützen aus 
der Umgebung geben. Geplant ist die Über-
gabe eines Geschenks des BSV an die Stadt
mit einem öffentlichen Konzert zu verbinden. 
Zudem soll Ende Oktober ein besonderes 
Jubiläumsfest u.a. mit einem Zapfenstreich 
sowie einem Galaabend mit bekannten 
Künstlern stattfinden. Zum Abschluss des Ju-
biläumsjahres ist ein Benefizkonzert und eine 
Ausstellung in der Glasgalerie des Kulturhau-
ses in Planung.  Begleitet wird das Ganze 
durch einen Bildband – an  dem unser Archi-
var und Ehrenvorsitzender Heinz Krosch  mit 
einem ganzen Team bereits arbeitet und eine 
Festschrift,  die voraussichtlich bereits Anfang 
2017 erscheinen sollen. 

Schützenchef Rolf Starke formulierte vor Kur-
zem ein weiteres Ziel, das man bis dahin er-
reichen möchte: 150 neue Vereinsmitglieder.

UDO BÜNZGMBH

BAUAUSFÜHRUNGEN

UMBAU-, AUSBAU-  

REPARATURARBEITEN

www.udobünz.de
0 21 33 / 262 11 70

Diplom-Bauingenieur Udo Bünz 

Und der Faden läuft

        und läuft...

S t i c k e r e i 
HEIKE  BÜNZ

Dormagen   Ubierstraße 2 
info@heikebünz.de   0 21 33 - 530 999

Mo, Do, Fr        10:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag          15:30 bis 19:00 Uhr

    und nach Vereinbarung

www.heikebünz.de

 ALTBAUSANIERUNGEN

PFLASTERARBEITEN

ISOLIERARBEITEN

 FLIESENARBEITEN
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Bünzberg mit „Gipfelpanorama“

Krefelder Str. 38-40
41539 Dormagen

Telefon +49 (0) 21 33 / 86 49 43 7

info@cicero-druck.de
www.cicero-druck.de
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FIRST REISEBÜRO Güttler GmbH & Co. KG, Kölner Straße 165
41539 Dormagen - Tel. 02133/46086 - Email: dormagen1@fi rst-reisebuero.de

98,8 %
Weiterempfehlung

1,18
Durchschnittsnote

99,2 %
Freundlichkeit

96,5 %
Fachkompetenz

www.facebook.com/fi rstreisebuerodormagen

Jetzt Fan werden

Neukunden Stammkunden

„dieses Reisebüro konnte 
den Internetpreis halten 
und ich konnte mir...“

„Die Beratung ist wirk-
lich super und man 
merkt, daß die Mitarbei-
ter Spaß an Ihrem Job 
haben“

789 Reisebürobewertungen (Originalkommentare unserer Kunden aus den Jahren 2011 bis 2013)

Ich dachte immer im Internet gibt es alle Reisen günstiger...
doch dieses Reisebüro konnte den Internetpreis halten und ich konnte mir die 
Flugzeiten sogar aussuchen.

Wir haben eine Kreuzfahrt geplant...
und uns wurde dieses Reisebüro empfohlen.Wir wurden noch nie so gut bera-
ten und wir sind selten so glücklich aus einem Reisebüro gegangen. Die Kollegen 
waren super freundlich und extrem kompetent. Für unsere schöne Buchung haben 
wir sogar eine Flasche Sekt bekommen. Perfekt.

Bevor ich im First Reisebüro in Dormagen gebucht habe...
habe ich viele andere Reisebüros getestet. Gelandet bin ich dann beim freundli-
chen Team von Herrn Güttler. Die Beratung ist wirklich super und man merkt, daß 
die Mitarbeiter Spaß an Ihrem Job haben. Weiter so  - wir buchen jetzt nur noch 
hier.

Ihr „Festzelt“ für den Rest des Jahres.
Immobilie finden und günstig finanzieren.

Finanzieren Sie Ihr Zuhause deutlich günstiger mit der LBS und Wohn-Riester. 
Mit der Förderung sparen Sie bei einer Riester-Finanzierung viel Geld. Mehr Infos? 
Sprechen Sie uns an.
Mit der Förderung sparen Sie bei einer Riester-Finanzierung viel Geld. Mehr Infos? 

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
Bausparen · Finanzieren · Immobilien

Hier erfahren Sie mehr:
 0 21 33 / 4 14 14

LBS-Gebietsleiter Ralf Höppe
Walhovener Str. 1 · 41539 Dormagen
Telefon: 0 21 33 / 4 14 14
info@lbs-dormagen.de

www.lbs-dormagen.de

Krefelder Str. 46-50    41539 Dormagen
Tel.:0 21 33 / 53 06 43    Fax: 0 21 33 / 53 39 32    

Mail: info@sis-media.eu

Kopieren & Scannen

Plakate & Banner
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr

Kopieren & Scannen

Plakate & Banner

Grafische Gestaltung
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Ihr Sicherheitskompass für 
einen sicheren PC
Immer wieder verunsichern Schreckensmel-
dungen über Sicherheitslücken die Internet-
Gemeinde. Der Sicherheitskompass soll 
Ihnen helfen, die zehn häufigsten Sicherheits-
risiken zu erkennen und zu verringern. Neue 
PCs oder Smartphones werden häufig nur mit
geringen oder mittelmäßig voreingestellten 
Sicherheitsstandards ausgeliefert. Dies gilt 
ebenso für aktuelle Betriebssysteme, Soft-
ware und Komponenten drahtloser Netzwer-
ke.  

Basisschutz leicht gemacht:
1. Virenschutzprogramm und Anti-Spywa-

re-Programm installieren und aktualisie-
ren.

2. Personal Firewall installieren und aktua-
lisieren.

3. Sicherheitsupdates für Betriebssystem 
und Software auf dem aktuellen Stand 
halten.

4. Unterschiedliche Benutzerkonten ein-
richten.

5. Sorgfältiger Umgang mit Zugangsda-
ten: Kennwörter, Benutzernamen und 
Zugangscodes unter Verschluss halten. 
Wechseln Sie Passwörter in regelmäßi-
gen Abständen.

6. Vorsicht bei E-Mail-Anhängen. Im Zwei-
felsfall beim Absender nachfragen, ob 
der Anhang tatsächlich von ihm stammt.

7. Downloads von Webseiten nur bei ver-
trauenswürdigen Quellen.

8. Vorsicht bei der Weitergabe persönlicher 
Informationen.

9. Verschlüsselung der Voice over IP 
(VoIP)- und Wireless LAN (WLAN)-Kom-
munikation.

10. Sicherungskopien der wichtigsten Da-
teien auf externen Wechseldatenträger 
(z.B. DVD oder externe Festplatte) er-
stellen.

Weitere Informationen finden Sie im Internet 
bei der polizeilichen Kriminalprävention der 
Länder und des Bundes unter www.polizei-
beratung.de (kostenloser Download des Si-
cherheitskompasses) und beim Bundesamt 
für Sicherheit in der Informationstechnik unter
www.bsi-fuer-buerger.de.

Wir wollen, dass Sie sicher leben – 
Ihre Polizei im Rhein-Kreis Neuss.

Kriminalkommissariat
Kriminalprävention/Opferschutz 
Telefon 0 21 31 / 30 00

Individuelle Reisen mit Komfort

•	 Kultur-	&	Erlebnisreisen
•	 Musicalreisen
•	 Kurz-	&	Städtereisen
•	 Erlebnisreisen	zu	Opern-Events

Kieler	Straße	6b	•	41540	Dormagen
Telefon			02133	/	21	06	20	•	Telefax		02133	/	21	06	25

E-Mail:	afan-reisen@t-online.de	•	Internet:	www.afan.de

Ich grüße die Dormagener Schützen und 
wünsche Ihnen und Ihren Familien und den 
Gästen ein schönes Schützenfest

Andreas Buchartz
Kreistagsabgeordneter der 
für Dormagen-Mitte und Rheinfeld

Ich grüße die Dormagener Schützen und 
wünsche Ihnen und Ihren Familien und 
den Gästen ein schönes Schützenfest
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Information

Kooperation:
  Schützen schützen

Seit 2008 kooperiert auch der BSV 
Dormagen - wie viele andere Schüt-
zenvereine im Rhein-Kreis Neuss - mit 
der Neusser Kreispolizeibehörde unter 
dem Motto „Schützen schützen“. 

Im Rahmen dieser Vereinbarung ver-
pflichten sich die Vereine regelmäßig 
Informationen im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten zu verbreiten und so zur Auf-
klärung der Bürger beizutragen.
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Seit 16 Jahren ist die Sommerparty des BSV 
Dormagen ein fester Bestandteil des Veran-
staltungskalenders. Am Samstag, 9. August 
2014 ab 19:00 Uhr, lädt der BSV wieder auf 
das Schützenhausgelände an der Bürger-
Schützen-Allee zu einem sommerlichen 
Open-Air-Konzert, bei hoffentlich bestem 
Wetter, ein.

Die Sommerparty ist nicht bloß eine Veran-
staltung für Schützen, sondern für jedermann; 
gleich ob jung oder alt. Der Eintritt ist frei. 

Vogelschießen
Im Vorfeld veranstalten die beiden Regi-
mentscorps (Jäger-, Huberuts- und Scheiben-
schützen sowie Grenadiere und Historische 
Schützen) ab 14:00 Uhr ihre jeweiligen Corps-
königsvogelschießen am hinteren Hochstand 
des Schützenhauses. Interessierte (sowohl 
Schützen als auch Bürger) sind herzlich ein-
geladen vorbeizukommen.

Die Bands
Late Season

Die Lokalmatadore auf den Bühnen in und 
um Dormagen sorgen regelmäßig für Party-
Stimmung. Die fünfköpfige Band bestehet 
aus Norbert Kollenbroich (Schlagzeug), Pe-
ter Kolb (Bass), Peter Wagner und Michael 
Pasztuska (Gitarren) sowie Martin Brendler 
(Gesang). 

Food for the Monkeys

Die Acoustic-Rock-Band wurde im Jahr 2009 
gegründet und besteht inzwischen aus acht 
Mitgliedern. Ihr Musikstil ist zwar generell 
rockig, aber auch mit Ausflügen in Richtung 
Pop, Blues oder Reggae. In jedem Fall sor-
gen sie für gute Laune.

Weitere Infos auch unter:
www.foodforthemonkeys.de

Sommerparty 2014

Veranstaltungen

Samstag, 9. August, Schützenhaus Dormagen
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-  Beratung
-  Planung
-  Ausführung
-  Verkauf

Sinnersdorfer Feld  46
50259  Pulheim
Tel. 02238 - 842760 / Fax. 842761
Mobil. 0171 - 6812322
Mobil. 01577-6659571

Ganzjahres Lagerverkauf nach Terminabsprache !

Grosser Silvesterverkauf an den Silvestertagen
in unseren Verkaufsstellen in Köln und Frechen.



Wir machen die 
Begleitmusik

Ihre Medienpartner in Dormagen



3333   ��02133  
��Taxi-, Bestrahlungs-, Dialyse-, und 

   Krankenfahrten aller Krankenkassen

�  Großraumtaxi 

   bis 8 Personen

�  Flughafentransfer

�� Kurierfahrten

Mit uns hat Ihr Auto frei !

Hillmann-Reisen
                Reisebüro 02133/770800  Fax. 02133/770879

��� Busvermietung unserer Reisebusse für Ihre 

         Vereinsfahrt bis 60 Personen

��� Aufgrund unserer langjährigen Erfahrung, erstellen wir Ihnen 

         auch gerne ein Reisekomplettangebot für Ihre Gruppe.

        

Taxi Hillmann GmbH ��Norfer Str. 16���41539 Dormagen 

Info@taxi-hillmann.de


